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Aus der Redaktion

Vier Vereine – ein Vereinsmagazin

Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Beitrag – vier Vereine. Mit 
dieser Überschrift starteten wir 
2009 das Projekt „Sport COOP“ 
und nun liegt schon die 11. Aus-
gabe in Euren Händen. 

Während ich hier sitze und diesen Ar-
tikel schreibe, habe ich alle Ausgaben 
der Sport COOP vor mir liegen und stel-
le fest, dass jede ihr eigenes Gesicht 
bekommen hat. Auch dieses Magazin 
macht da keine Ausnahme. Lange haben 
wir letzte Woche überlegen müssen, 
welches „Highlight“ wir der Ausgabe 
auf den Titel stellen wollen. Manchmal 
waren es Informationen zu Titelgewin-
nen, SEPA-Einführung, Jubiläen, Inter-
viewpartnern oder auch Todesfällen. 
Dieses Mal haben wir uns dafür ent-
schieden, die Entwicklung der Sport-
vereine in den Vordergrund zu stellen. 
Wie aus dem Namen des Vereins SG 
von 1874 Hannover e. V. schon deutlich 
wird, feiert der Verein in diesem Jahr das 
140. Jahr seines Bestehens und ist damit 
der älteste in der Kooperation.

Es wurde darum in den Archiven ge-
kramt und Bilder von „früher“ (Turnen 
in „Reih und Glied“) und „heute“ (leben-
dige Vereine) gefunden. 

Natürlich wird das Jubiläum auch ge-
bührend gefeiert. Am 20. Juli gibt es ein 
Fest auf der Vereinsanlage der SG 74. 
Aber dieses Fest wird nicht das einzige 
an diesem Wochenende bleiben, denn 
auch der TuS Marathon feiert einen Tag 
vorher am 19. Juli den 110. Geburtstag 
des Vereins im Clubhaus.

„Lebendige Vereine“ – auch in unseren 
Vereinen wird es weiter gehen, wenn 

auch nicht so, wie 2008 zu Beginn der 
Kooperation geplant. Wir erinnern uns: 
2008 trafen sich die damaligen Vereins-
vorsitzenden mit dem Ziel, unsere Ver-
eine durch engere Kooperation (mitei-
nander) überlebensfähiger zu machen. 
Das wird wohl auch gelingen, es gab 
und gibt gute Ansätze in der Koopera-
tion. Die grundsätzliche Überlebensfä-
higkeit scheint aber anders gesichert 
zu werden, als 2008 von den Initiatoren 
geplant. MTV Herrenhausen und die 
SG von 1874 Hannover e. V. werden es 
aus eigener Kraft schaffen, die DJK TuS 
Marathon hat nun auch wieder alle Vor-
standsposten besetzt. Darum wird auch 
dort positiv in die Zukunft geschaut und 
bei der TSG Hannover von 1893 e.V. 
scheint sich die Zusammenarbeit mit 
dem FC Can Mozaik zu einer langfristi-
gen Partnerschaft zu beiderseitigem 
Nutzen zu entwickeln. Darüber hinaus 
wurde bei der TSG auch das Vorstands
team endlich wieder erweitert – das 
sieht doch gut aus!

Auch unser Magazin entwickelt sich wei-
ter, auch in der personellen Besetzung 
der Redaktion. Verließ uns Ende 2012 
erst Dieter Reiniger vom TuS Marathon, 
hat nun auch Michael Gaßner vom MTV 
aufgrund eines Umzugs nach Berlin an-
gekündigt, der Redaktion zur nächsten 
Ausgabe nicht mehr zur Verfügung zu 
stehen. (Nein, jetzt gibt es noch keinen 
„Nachruf“ – noch ist er ja da!!)

Gesucht wird nun dringend ein „Redak-
teur“, der die Interessen des MTV Her-
renhausen in diesem Magazin vertritt. 

Inzwischen arbeitet Christian Münz-
berg vom TuS Marathon bei uns mit und 

dank der engagierten Arbeit bei Layout 
und Druckvorbereitung von Stefan 
Hennig  (Henne) und Konstanze Koch 
(Conny), die seit letztem Jahr das Team 
ergänzen, habt Ihr wieder eine Ausgabe 
der Sport COOP in Euren Händen. Die 
beiden tragen nämlich die Hauptlast 
bei der Erstellung der Vereinszeitung – 
aber nur nachdem Ihr die Vorarbeit ge-
leistet habt: 

Denn nur durch Eure Beiträge lebt die-
se Zeitschrift. Auch wenn es nach Wie-
derholung klingt, mache ich an dieser 
Stelle immer wieder Werbung, damit 
Ihr Euch aktiv an der Gestaltung unse-
rer Vereinszeitung beteiligt. Alles kann 
verarbeitet werden. Bilder sind super, 
am besten als Originaldatei (also nicht 
in Word-Dokumenten eingebunden) 
aus Handy und Fotoapparat direkt als 
Mail an die Redaktion geschickt. Aber 
auch Ausdrucke der Bilder können wir 
gut verarbeiten, dazu ein Zettel mit 
Stichworten aus denen sich dann ein Ar-
tikel formen lässt, schon ist wieder ein 
Beitrag (fast) fertig. Wir freuen uns über 
jede Meldung, damit eins weiter exis-
tiert: vier Vereine – ein Vereinsmagazin!

Nun wünschen wir Euch wie immer 
viel Spaß mit dieser Ausgabe der Sport 
COOP, wo immer Ihr sie lest.

Für die Redaktion
Matthias Stemwedel
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Information

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag, 20. Oktober

Liebe Sportfreunde,

unsere Zeitung nur kann nur durch 
die finanzielle Unterstützung unserer 
Inserenten existieren. Auch wenn wir 
Werbung im Fernsehen oft als lästige 
Unterbrechungen interessanter Sen-
dungen empfinden, so handelt es sich 
bei den uns unterstützenende Unter-
nehmen und Organisationen um Ins-
titutionen aus der Nachbarschaft. 

Darum interpretiert diese Anzeigen in 
unserem Magazin als wertvolle Infor-
mationen, beachtet sie bitte entspre-
chend und nutzt im Bedarfsfall die an-
gebotenen Leistungen der Betriebe, 
die uns unterstützen!

Um auch im nächsten Heft wieder  
viele Sparten präsentieren zu können, 
ist eure Mithilfe vonnöten. 

Schreibt einen kleinen Artikel oder 
wendet euch bei Fragen an Eure Re-
dakteure, damit wir auch im Novem-
ber wieder eine interessante Ausgabe 
der Sport COOP präsentieren können.
Schreibt einen kleinen Artikel oder 
wendet euch bei Fragen an unsere 
Redakteure.

Neue Erscheinungszeiten der Sport-COOP

Hinweis zu den Artikeln im Heft

Fortschritt ist oft eine Schnecke! 
Stand und Weiterentwicklung der Zusammenarbeit in der COOP
	 Seite 4

SG 74 feiert ihren 140ten Geburtstag
Ein Rückblick in die Vereinsgeschichte 
	 Seite 40

Euer Terminplan für die Sommersaison
Ankündigungen und Events
	 Seite 55

In enger Abstimmung mit uns haben 
die Vorstände entschieden, den regel-
mäßigen Erscheinungszeitpunkt zu ver-
ändern, um in den Berichten besser den 
Start und das Ende der Sommer- und 
Wintersaison berücksichtigen zu kön-
nen. 

Die Sommerausgabe soll demnächst 
(wie auch schon dieses Mal) Mitte Mai, 

In letzter Zeit wurden wir vermehrt auf 
Artikel und Bilder mit Alkoholkonsum 
(Bierflaschen in der Hand etc.) hinge-
wiesen. 

Wir wissen, dass Alkohol auch traditi-
onell zum Freizeitsport gehört, bitten 

die Winterausgabe spätestens zum 
ersten Advent in euren Briefkästen lie-
gen.

Das bietet uns die Möglichkeit, auf be-
sondere Sommer- bzw. Winterhigh-
lights hinzuweisen. Neu ist diesmal 
auch der ausführlichere „Terminkalen-
der“ am Ende dieser Zeitung. Ein Blick 
lohnt sich durchaus!

euch jedoch sensibel und mit Verant-
wortungsgefühl diese Thematik in eu-
ren Artikeln zu verwenden.

für die Redaktion Henne + Conny
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Kooperationsprozess

Anmerkungen vom 1. Vorsitzenden der SG 74

Zur Weiterentwicklung der COOP

Fortschritt ist oft eine Schne-
cke! Dieses Sprichwort trifft 
manchmal auf die Kooperation 
und Zusammenarbeit zwischen 
unseren vier Vereinen zu. 

Was sich weit über 100 Jahre lang in 
dem Verein einzeln immer vereinsge-
treu entwickelt hat, wird nicht in 10 
Jahren zu einem funktionierenden Ge-
meinschaftsprojekt. 

Bei aller Kritik am Kooperationsprozess, 
die manchmal berechtigt, aber auch un-
berechtigt ist, gibt es doch auch erwäh-
nenswerte Entwicklungen:

�� Unsere COOP-Zeitung ist eine der 
besten Vereinszeitungen in Hanno-
ver und in der Region. Wir haben 
ein gemeinsames Redaktionsteam 
von toller Qualität. Überzeugt Euch 
selbst von der aktuellen Ausgabe. 

�� Bei der Platzpflege, gemeinsamer 
Beschaffung von Material und z. B. 
Düngemitteln sowie dem Austausch 
von Dienstleistungen sind wir schon 
seit längerem auf einem guten ge-
meinsamen Weg.  

�� Die Vorsitzenden der 4 Vereine 
treffen sich monatlich, tauschen 
Erfahrungen aus und beraten neue 
Projekte der Zusammenarbeit, z.B. 
den vorgesehenen Volkslauf im 
Januar 2015 

�� Sparten der Vereine organisieren 
gemeinsame Turniere und andere 
Treffen, so wird der Kontakt von 
„unten“ verstärkt. Beispiele: Fußball 
(Herrenhausen-Cup), Tennis (Tur-
nier MTV Herrenhausen und 74), 
Petanque. 

�� Die Sportwarte der Vereine tauschen 
Hallenzeiten untereinander und hel-
fen sich dabei, dass gemietete Hallen 
genutzt bleiben. 

�� Eine Kooperation mit dem ADFC (All-
gemeiner Deutscher Fahrrad Club) 
ist angelaufen. Die Vereine werben 
2014 zusammen mit dem ADFC 
für sechs Radtouren in der Region 
Hannover.

Nur wenn die Mitglieder der Sparten 
der vier Vereine Kontakt für gemeinsa-
me Aktivitäten aufnehmen, rücken suk-
zessive die Vereine mit ihren gut 2.000 
Mitgliedern zusammen und leben die 
Kooperation. 

Dieser Prozess kann nicht – von wem 
auch immer – verordnet werden, son-
dern muss sich entwickeln. Dies zu 
fördern, ist allerdings Aufgabe der Vor-
stände der COOP-Vereine.

Reinhard Schwitzer



5

Für die COOP-Vereine bietet 
die SG 74 in 2014 Radtouren 
gemeinsam mit dem „Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club“ 
(ADFC), Hannover-Stadt an.

Kontakt:  
Harald Hogrefe, Tel.: 0511-445620 

Um die Kooperation im Tennis-
bereich zwischen der SG 1874 
und dem MTV wiederzubeleben, 
gab es erfreuliche Gespräche 
zwischen den Verantwortlichen. 

Bereits für diesen Sommer wurde 
vereinbart, dass Tennisspieler der bei-
den Vereine, ohne hierfür eine separate 
Gebühr zahlen zu müssen, auf den Plät-
zen des jeweils anderen Vereins spielen 
können. 

Kooperationsprozess

Radtouren in der COOP

Zusammenarbeit mit dem ADFC

Kooperationen in den Tennissparten

Es geht gemeinsam voran, MTV mit SG 74

�� Sonntag, 18. Mai, 12 Uhr,  
Maschsee Nordufer (Fackelträger) 
ADFC-Radtour – Auf ein Eis nach 
Lehrte (ca. 42 km) 

�� Sonntag, 22. Juni, 14 Uhr,  
Küchengartenplatz 
ADFC-Radtour – Rund um Hannover 
auf dem Julius-Trip-Ring (ca. 25 km) 

�� Sonntag, 27. Juli, 10 Uhr,  
Maschsee Nordufer (Fackelträger) 
ADFC-Radtour zur Marienburg  
(ca. 60 km) 

Hierfür werden in beiden Vereinen Mar-
ken hinterlegt, sodass sich der jeweilige 
Gastspieler ordnungsgemäß im jeweils 
anderen Verein „einhängen“ kann. 

Beabsichtigt ist auch, Synergien in der 
Mannschaftsmeldung zu finden. Umge-
setzt wurde dies bereits bei den Herren 
40. Wir freuen uns auf tolle Spiele mit 
den Sportfreunden von der SG 74 und 
MTV.

Und: 
Die Vereinsmeisterschaften 2014 der 
SG 74 in Einzel, Senioren, Doppel und 
Mixed werden offen für alle Tennisspie-
ler der COOP-Vereine ausgetragen. 

�� Dienstag, 5. August, 10 Uhr,  
ADFC im Umweltzentrum,  
Hausmannstraße 9 –10 
ADFC-Vormittagsradtour durch die 
grünen Oasen Hannovers  
(ca. 30 km) 

�� Sonntag, 7. September, 11 Uhr,  
Maschsee Nordufer (Fackelträger) 
ADFC-Gartenregions-Radtour  
(ca. 60 km)

Manfred Wassmann

Die Termine sind: 
21.–22.6. 	 (Mixed)
13.–14.9. 	 (Einzel) 
21.9. 	 (Senioren-60+)
27.–28.9. 	 (Doppel)

Ein schöner Start in die neue Freiluftsai-
son.

Wolfgang Geller, Sigrid Klein, Henning Köhler
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Aus den Vorständen

Ja, erst ging es 
los wie immer 
bei einer Jahres-
hauptversamm-
lung. Die Veran-
staltung startete 

sehr pünktlich und die ersten 
Punkte der Tagesordnung wur-
den schnell abgearbeitet. 

Gerd Streich begrüßte die erschiene-
nen Mitglieder der TSG 93 und eröffne-
te die Versammlung traditionsgemäß 
mit dem Gedenken an verstorbene 
Mitglieder. Seit der letzten Hauptver-
sammlung 2013 verstarben mit Günter 
Löschmann, Thea Strüwer und Brigitte 
Mitdank drei langjährige Mitglieder un-
seres Vereins. Thea Strüwer war sogar 
über 70 Jahre Mitglied in der TSG Han-
nover von 1893 e. V. und darüber hin-
aus auch Ehrenmitglied.

Danach wurde zunächst die ordnungs-
gemäße Einladung bestätigt, die An-
zahl der stimmberechtigten Mitglie-
der (dieses Jahr waren es 40) und die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung 
festgestellt. 

Gerd Streich wies im Vorfeld zu den Be-
richten aus den Abteilungen wieder da-
rauf hin, dass ohne die Unterstützung 
der Abteilungsleiter/innen, Trainer, Be
treuer der einzelnen Mannschaften, 
Übungsleiter/innen, der Sprecher/in-
nen der verschiedenen Gruppen in den 
Sporthallen und aller ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern ein kleiner Ver-
ein, wie unserer, überhaupt nicht mehr 
existieren könne. Darum bedankte er 
sich noch einmal besonders bei ihnen 
für ihre Aktivitäten und die geleistete 
Arbeit. 

Bericht von der Jahreshauptversammlung 2014

… jetzt geht’s los … Veränderung!

Dann folgten die kurzen Berichte über 
die verschiedenen Sportarten:

Martin Knoche informierte aus der Fuß-
ballabteilung. Bei der 1. Herren geht es 
wieder aufwärts, das Spielen macht al-
len wieder Spaß und eventuell kann in 
der nächsten Saison sogar eine zweite 
Mannschaft gemeldet werden. Auch 
die Ü50 spielt in der Liga „oben mit“. Bei 
den „Kleinen“ (E- und F-Jugend) gibt es 
weiter Zuwachs und auch die Mädchen-
mannschaft spielt eine gute Saison. 

Die Sparte Tennis existiert bei der TSG 
Hannover von 1893 e.V. nicht mehr. Ge-
spielt wurde nur noch sporadisch und 
durch die Abmeldung als „Sparte“ wird 
nun auch der Beitrag an den Verband 
gespart.

Es gibt auch noch 16 Handballer … aber 
seit Jahren nur noch „passive“ Spieler, 
dafür sind viele in anderen Funkionen 
im Verein aktiv. Ich glaube, wir waren 
sogar in Spielstärke (7Spieler) bei der 
Jahreshauptverammlung anwesend. 

Gerd Streich und Mike Oppermann 
haben im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung alle Gruppen der Turn- und 
Gymnastikabteilung besucht und eine 
Versammlung aller „Verantwortlichen“ 
einberufen. Obwohl die verschiedenen 
Gruppen gut funktionieren, konnte im-
mer noch keine Abteilungsleitung ge-
funden werden. Die Teilnehmer/innen 
gehen ihrem Sport nach, der Informati-
onsfluss über die Angebote erfolgt über 
die Tagespresse, unsere Vereinszeitung, 
den Aushängen in den Schaukästen und 
unserem Internetauftritt ganz gut. Aber 
es wurden nicht genutzte Hallenzeiten 
identifiziert, abgegeben und auch so 

wieder Kosten gespart. Darum weisen 
wir noch einmal auf die aktuellen Grup-
penzeiten hin, die auch in diesem Heft 
dokumentiert sind!
 
Vom Tischtennis gibt es nichts mehr zu 
berichten.
 
Im Rechenschaftsbericht des Vorstan-
des erläuterte Gerd Streich die Entwick-
lung der Mitgliederzahlen des Vereins. 
Wir sind nun 310 zahlende Mitglieder, 
davon werden 162 in der Turn- und 
Gymnastikabteilung, 132 in der Fußball-
sparte und 16 Handballer gezählt. 

Finanziell sah das Jahr 2013 nicht gut 
aus; die Ausgaben überstiegen die Ein-
nahmen um 9.324,97 Euro. Hauptursa-
che ist der Ausfall der Pachtzahlungen 
in Höhe von rund 10.000 Euro, die unser 
ehemaliger Pächter nicht bezahlt hat. 

Wie immer wurde im Bericht der Kas-
senprüfer festgestellt, dass in der Buch-
haltung alles in Ordnung war.
Seit Jahren unterstützt Harald Flem-
me den Vorstand bei den finanziellen 
Themen. Dafür bedankte sich Gerhard 
Streich noch einmal ausdrücklich.

Es folgten die Wahlen…
…und ein „Wunder geschah“ …

Mike Oppermann war bereit, für die Po-
sition des zweiten Vorsitzenden zu kan-
didieren … einen Posten, der seit 2003 
nicht mehr besetzt war. Natürlich wur-
de er einstimmig gewählt. 

Emotional wurde es dann bei der Wahl 
des Kassenwartes. Nachdem Karin Kies-
ling 2013 noch einmal „überredet“ wer-
den konnte, wenigstens „ein Jahr“ wei-
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Aus den Vorständen

ter zu machen, war für sie nun endgültig 
„Schluss“. Gerd Streich bedankte sich 
sichtlich bewegt für die vielen Stunden, 
die sie gemeinsam verbracht haben, für 
die aufgebrachte Energie und den per-
sönlichen Einsatz. 

Es folgte lang anhaltender, stehender 
Applaus aus der Versammlung und ein 
Dank von Karin an die Versammlung … 
eine Ära ging zu Ende!

Aber jedes Ende ist in der Regel auch ein 
Anfang … dieses Mal sogar bei der TSG. 

Monika Spreen, die auch schon langjäh-
rig den Vorstand unterstützt, nahm den 
Vorschlag zur Kandidatur an und wurde 
auch einstimmig gewählt.

Auch für Gerald Otto musste in die-
sem Jahr Ersatz gesucht werden, da er 
nicht noch einmal kandidieren wollte. 
Mit Carsten Buhr wurde spontan aus 
der Versammlung ein Nachfolger ge-
funden. Auch hier folgte der Dank für 
Gerald durch Gerhard Streich mündlich 
und für Carsten durch die einstimmige 
Bestätigung durch die versammelten 
Mitglieder. 

Dann wurden noch zwei Kassenprüfe-
rinnen gesucht, gefunden und gewählt. 
Der Haushaltsplan 2014 wurde anschlie-
ßend nach kurzer Diskussion trotz einer 
geplanten Unterdeckung von 9.600 
Euro verabschiedet. 

Danach stellte Mike Oppermann einen 
Kostensparplan vor, mit dem „klein, 
klein“ in den nächsten Jahren 6.500 
Euro gespart werden können. Hier geht 
es um Themen wie Versicherungen, Te-
lefonkosten, Kontoführungsgebühren, 

Hallenmieten, Kreditkonditionen und 
Außenbeleuchtung. Die langfristige 
Kooperation mit dem FC Can Mozaik 
wird aber dann dazu führen, dass auch 
unser Verein weiterhin finanziell exis-
tieren wird. Nach dem vergangenen 
„Schnupperjahr“ wird die Kooperati-
on nun echte Realität. Aktuell wird ein 
Rahmenvertrag erarbeitet und auch mit 
dem Stadtsportbund abgestimmt. Die 
Vereinbarung wird nach Abschluss auch 
veröffentlicht.

Nachdem alles gesagt war, die Zahlen 
und Daten wieder einmal komplett auf 
dem Tisch lagen, Vorstandsposten neu 
besetzt werden konnten, wurde die 
Versammlung offiziell beendet.

Tja, das Jahr 2014 wird noch einmal an-
strengend. Aber mit einer neuen Bewir-
tung unseres Clubhauses – während der 
Versammlung hat alles super geklappt 
– und endlich einem personell erweiter-
ten Vorstand sehe ich persönlich „Licht 
am Ende des Tunnels“. Als Eisenbahner-
kind bin ich auch sicher, dass es nicht ein 
von vorn kommender ICE ist, sondern 
wirklich der Ausgang des Tunnels ist 
und unser Verein vielleicht doch noch 
länger existieren kann.

Kommen Sie doch einmal zur Jahres-
hauptversammlung 2015 vorbei und 
überzeugen sich davon! Ich hoffe, Sie 
sind im nächsten Jahr dabei!

Matthias Stemwedel

Danke, Karin …
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Aus den Vorständen

Nach vielen 
Jahren der ver-
zweifelten Su-
che nach neuen 
Vorstandmitglie-
dern haben wir 

es geschafft, den Vorstand der 
TSG Hannover von 1893 e. V. zu 
ergänzen bzw. zu erneuern. 

Bereits seit einigen Jahren wurden wir 
durch Mike Oppermann, Walter Spreen 
und Harald Flemme in der Vorstandsar-
beit mit Rat und Tat unterstützt. 

Wir, der Vorstand, das waren Karin 
Kießling, Gerald Otto und ich. 2013 
konnten Gerald Otto und Karin Kieß-
ling noch einmal überredet werden, 
noch ein weiteres Jahr Vorstandsarbeit  

Neuer Vorstand bei der TSG

Der Vorstand berichtet

„dranzuhängen“. Aber schon bei der 
Jahreshauptversammlung 2013 haben 
Karin und Gerald angekündigt, aus per-
sönlichen (Karin Kießling) und berufli-
chen Gründen (Gerald Otto) ihre Äm-
ter nach der Jahreshauptversammlung 
2014 niederzulegen. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch 
einmal bei beiden recht herzlich für die 
geleistete Arbeit bedanken. Gerade am 
Anfang unseres gemeinsamen Wirkens 
gab es schwere Zeiten in der Vorstand-
arbeit. Nur durch das persönliche Enga-
gement  und die gegenseitige persönli-
che Akzeptanz haben wir im Vorstand 
einen Weg für die TSG gefunden.

Auch mit den neu gewählten Vorstands-
mitgliedern müssen wir entsprechend 

einen Konsens für die Aufgaben in der 
Vorstandsarbeit gemeinsam suchen 
und freuen uns auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit. Erst einmal Danke für 
eure Bereitschaft zur Vorstandsarbeit.

Es wurde bei der Jahreshauptversamm-
lung am 07.03.2014 neu gewählt:

2. Vorsitzender: 	 Mike Oppermann
1. Schatzmeisterin: 	 Monika Spreen
Schriftführer: 	 Carsten Buhr

Ich hoffe, wir werden neben dem Ernst 
der Aufgaben für die Vorstandsarbeit 
auch ein wenig Spaß bei der Arbeit fin-
den.

Gerhard Streich
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Seit über vier Jahren 
bietet der MTV die 
Sport COOP und den 
MTVer auch online 
an.

Zu lesen auf der Ge-
schäftsstellenseite: http://mtvgs.two-
day.net/topics/Der+MTVer/ (oder über 
die Hauptseite mtv-herrenhausen.de).

Viele der Mitglieder nutzen diesen Ser-
vice bereits, weil er 2 Vorteile bietet: 
Erstens ist die digitale Sport COOP viel 
schneller zu Hause als mit der Schne-
ckenpost im heimischen Briefkasten 
und zweitens fliegt kein Papier herum, 
das später als Rohstoff im Altpapier lan-
det. 

Anders gesagt: 
Pro Ausgabe landet immerhin gut ein 
Euro des Vereinsetats im Müll ...

Auf alle unsere Mitglieder umgerech-
net wären das ungefähr 800,- Euro pro 
Ausgabe, also 1.600,- Euro pro Jahr. Das 
Versandporto noch nicht mitgerechnet. 
Autsch!

Sport COOP digital

Online lesen – offline sparen

Das könnten auch einige Turnmatten, 
Tennisbänke, zwei Tischtennistische 
oder etliche Volley- oder Handbälle 
sein, wenn ...
Ja, wenn.

Wenn nämlich die Geschäftstelle wüss-
te, bei welchen Mitgliedern die Sport 
COOP schon jetzt oder in Zukunft aus-
schließlich digital genutzt wird.

Hier bietet sich also einiges an Spar-
potenzial: Wer auf die Papierausgabe 
verzichten kann, möge bitte die Ge-
schäftsstelle darüber informieren (ges-
chaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de). 

Das heißt aber nicht, dass man auf 
eine gedruckte Ausgabe verzichten 
muss,  in der ein besonders gelungenes 
Foto zu sehen ist, sei es einer eigenen 
sportlichen oder freizeitlichen Höchst-
leistung, oder die des eigenen Nach-
wuchses, oder wo man als Autor einen 
knackigen Artikel verfasst hat, den man 
sich gern aufbewahren möchte. Auch 
die Sammler unseres einzigartigen Ver-
einsmagazins brauchen nicht zu dar-
ben. Die Geschäftsstelle hat grundsätz-

lich einige Ausgaben von jedem Heft zu 
Werbezwecken parat, oder für den Fall, 
dass eine Ausgabe auf dem Postweg 
verloren gegangen ist. Ein kurzer Anruf 
bei Marina Tenne, unserer Geschäfts-
stellenleiterin (0511 750656), genügt 
und das Heft wird zur Abholung bereit 
gelegt.

Für alle, die das Internet (noch) nicht 
nutzen oder einfach gern ein gedruck-
tes Exemplar unseres gemeinsamen 
Vereinsblattes in Händen halten, wird es 
natürlich auch in Zukunft die gedruckte 
Ausgabe geben.

Aber auch hier gibt es noch Sparpoten-
zial: Wer sein Heft in der Geschäftsstel-
le abholen möchte, hilft uns so Porto 
zu sparen und kann die Gelegenheit zu 
einem Plausch nutzen oder er kann die 
Sport COOP im Clubheim „Culinar“ ab-
holen und sich zusätzlich mit Kaffee und 
Kuchen zu leckeren Preisen verwöhnen 
lassen.

Geiz ist ungeil, aber sparen macht Spaß!

Michael Gaßner

Aus den Vorständen
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Bei der vierten 
Jahreshaupt-
versammlung 
innerhalb von 16 
Monaten war die 
Teilnahme von 

21 Anwesenden doch mehr als 
dürftig. 

Vielleicht lag es aber auch an der Zufrie-
denheit der Mitglieder über den seit 9 
Monaten amtierenden Vorstand.

Die finanzielle Seite konnte in dieser 
Zeit durch zahlreiche Spenden verbes-
sert werden. 

In Zukunft soll alle 3 Monate eine Bilanz 
erstellt werden.

1. Vorsitzender	 Christian Münzberg
2. Vorsitzender	 Jürgen Baer
3. Vorsitzender	 Henryk Krupinski
Schatzmeister	 Bernd Leineweber
Schriftführer	 Klaus-Jürgen Müller
Hauptsportwart	 Henryk Krupinski - kom.
Frauenvertreterin	 Rita Baier 
Pressewart	 Christian Münzberg - kom.
Internetwart	 Omid Jalali, Marc Schmidt
Beisitzer DJK	 Norbert Zimmermann
Beisitzer Sport	 Heinz Galuba

Jahreshauptversammlung am 14.März 2014

Bericht DJK TuS Marathon 
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Die Beiträge werden bei Erwachsenen 
Einzelmitgliedern um jeweils 1,-Euro
ab dem 01.Juli 2014 angehoben.

Bei Kindern und Jugendlichen erfolgt 
ab gleichem Datum eine Absenkung 
des Beitrages um 0,50 Cent monatlich, 
um einen einheitlichen Beitrag bei den 
COOP Vereinen zu erreichen.

Durch die Anschaffung eines Aufsitzra-
senmähers und mit Hilfe von Hans Ruth-
mann von 1874 konnte unser 2.Vorsitzen-
der Jürgen Baer die Beschaffenheit der 
beiden Rasenplätze erheblich verbessern. 

Geplant ist kurzfristig die seit Jahren 
aufgeschobene Dacherneuerung des 
Haupthauses. Mittelfristig soll dann die 

Heizung erneuert werden. Die Erneue-
rung der über 40 Jahre alten Flutlicht-
anlage musste vorerst zurückgestellt 
werden.

Mit dem SV Iraklis konnte neben dem 
SC Polonia ein zweiter Partnerverein für 
unsere Anlage gefunden werden.

Für den 19.07.2014 ist eine Feier zum 
110. Geburtstag des Vereins geplant.

Da der komplette Vorstand auf der au-
ßerordentlichen Jahreshauptversamm-
lung nur bis zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung gewählt worden 
war, fanden komplette Neuwahlen statt.

Christian Münzberg 

Aus den Vorständen

Jugendleiter	 Christos Kafalis
Spartenleiter Fußball	 Peter Wiezcorek, Jens Stielau
Spartenleiter Faustball	 Joachim Hoeisel, Karl-Heinz Witschel
Spartenleiter Jokeiba	 Frieder Tenschert
Spartenleiter Wandern	 Christian Münzberg
Ältestenrat	 Klaus-Dieter Ruddat, Armin Buschke, 
	 Daniel Lehmann, Horst Becker, 
	 Andreas Winterfeld
Kassenprüfer	 Sebastian Wojczik, Lutz Müller,
	 Torsten Heilmann
	

Auf der Jahreshauptversammlung am 14.März 2014 wurde der nachfolgende Vorstand für die kommenden 2 Jahre gewählt:
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Aus den Vorständen

Mitgliederversammlung der SG 74 am 28. März

Sportliche Erfolge im Mittelpunkt 
des Breitensports

Im Mittelpunkt 
der Mitglieder-
versammlung 
standen die 
Ehrungen für 
herausragende 

sportliche Leistungen von vier 
Mannschaften und zwei Trai-
nern. Herzlichen Glückwunsch!

Knapp 50 Mitglieder waren am 28. März 
zur Mitgliederversammlung im Vereins-
heim erschienen. Bernd Strauch, 1. han-
noverscher Bürgermeister, begrüßte 
im Namen der Stadt die Anwesenden 
und stellte dabei heraus, wie wichtig 
der Sport und die Gemeinschaft für das 
gesellschaftliche Leben sind. Sport im 
Verein ist ein Gegenkonzept zur Ver-
einzelung und trägt auch zur Völkerver-
ständigung bei.

Die sportliche Entwicklung des aus-
schließlichen Breitensportvereins SG 
74 stützt sich auf die Jugendarbeit. Dies 
zeigten die Ehrungen für Sportlerinnen 
und Sportler verschiedener Abteilun-
gen. 

Als Jüngste wurden die Fußball-F-Ju-
gendlichen um Trainer Joachim (Acker) 
Daniel – Jasper, Jean, Finn, Umut, Eliott, 
Mohamed, Lukas, Jonathan, Jakobo, 
Matteo, Leon, Ole und Timon – ausge-
zeichnet. Diese Mannschaft wurde – un-
geschlagen – Kreismeister des jüngeren 
F-Jugend-Jahrganges 2013, Herbstmeis-

ter 2013/2014 in ihrer Staffel und Vize- 
Hallenkreismeister 2014.

Die Tennis-C-Jugend-Spieler Paul Kath-
mann und Mika Grage wurden unge-
schlagen Staffelerster in der Regionalli-
ga und verpassten im Endrundenturnier 
gegen die späteren Sieger nur knapp 
das Halbfinale.

Die Fußball-A-Juniorinnen um die Trai-
ner Conrad Vinken, Hans Ruthmann 
und Ulf Maas – Carlotta, Kiara, Rebec-
ca, Anna, Marieke, Luzie, Lisa, Antonia, 
Cora, Mia, Paula, Vanessa und Caro – 
holten in souveräner Manier das Double 
im Fußballkreis Hannover Stadt/Land: 
Kreisligameisterinnen und Kreispokal-
siegerinnen 2013.

Die Volleyball-Mannschaft III – Conny, 
Nicole, Antje, Susanne, Jenni, Fredi, 
Henning, Thomas, Henne, HD und Mi-
chael – in der Hobby-Mixed A-Liga hat 
im 2. Jahr in Folge den Gruppensieg ge-
schafft, in der Relegation um den Auf-
stieg in die höchste Spielklasse – in die 
L-Liga – wurde der Siegeswille im März 
diesen Jahres leider nicht belohnt.

Stellvertretend für alle anderen ehren-
amtlichen Trainerinnen und Trainer 
wurden die Fußball-Trainer Conrad Vin-
ken und Hans Ruthmann für ihre Ver-
dienste um die Entwicklung des Frau-
en- und Mädchenfußballs bei der SG 74 
geehrt.

Nach der Entlastung des Vorstandes 
wurden turnusgemäß für eine weitere 
Wahlperiode von 2 Jahren (wieder) ge-
wählt:
Wolfgang Imelmann	 2. Vorsitzender
Norbert Voss	 3. Vorsitzender
Frank Puin	 Finanzvorstand
Bärbel Zimmerling	 1. Protokollantin

Stefan Wildebrandt erhielt als neuer 
Kassenprüfer das Vertrauen der Mitglie-
derversammlung, für den verstorbenen 
Günter Langethal wurde Marlies Wefer-
ling in den Ehrenrat gewählt. 

Der Vorstand hofft auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit zum Wohle des 
Vereins.

Renate Görlitz und Reinhard Schwitzer

Die stolze F-Jugend



12

Hans Albrecht 

80 Jahre – von 140 Jahren – Mitglied der SG 74

Auf der Neu-
jahrsbegegnung 
2014 wurde der 
93 jährige Hans 
Albrecht in Ab-
wesenheit für 80 

Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

1933 trat er als Hockeyspieler in den DSC 
Hannover – auf der Anlage an der Graft 
– ein. Nach 1945 trainierte er die 74er 
Hockeyjugend und war Schiedsrichter. 
„Immer für 74 unterwegs“, wie seine 
Frau sagt. Leiter der Hockey-Abteilung 
war er, bis diese sich in den 80er Jahren 
auflöste. Danach noch lange Jahre als 
Mitgliedswart im Gesamtverein tätig. 
Mit Karteikasten – heute unvorstellbar. 

Aus den Vorständen

Hans Albrecht ist bis zum vorigen Jahr 
– mit 92 Jahren – noch Auto gefahren, 
doch jetzt lassen die Kräfte nach. Der 
Vorstand der SG 74 hat ihn in Bemero-
de besucht; er ließ alle grüßen, die ihn 
kennen. Dazu gehören Hockeykame-
raden von den Anfängen im DSC wie 
Herbert Herklotz, alte Mitglieder vom 
74-Vereinsvorstand und die „Flobbys“, 
die ehemalige 2. Hockeymannschaft 
der SG 74. Diese trifft sich heute noch 
regelmäßig.

An Hans Albrecht herzlichen Glück-
wunsch, vielen Dank und alles Gute, vor 
allem Gesundheit!

Manfred Wassmann 

Hans Albrecht

Aus Anlass des 140-jährigen Bestehens

Sommerfest der SG 74 am 20. Juli

Aus Anlass des
140 jährigen 
Jubiläums findet 
am Sonntag
nachmittag des  
20. Juli auf der 
Anlage der  

SG 74 ein unterhaltsames  
Zusammensein statt. 

Vorbereitet werden sportliche Akti-
vitäten mit Spaßcharakter und ein Er-
zählcafé zur Geschichte des Vereins 
nach dem 2. Weltkrieg. Für das leibli-
che Wohl an der Graft sorgt bis in den 
Sommerabend hinein die Vereinswir-
tin, Jasna Bajic mit ihrem Team.

Ob alt, ob jung, jeder kann sich beteili-
gen, wie er möchte. Selbstverständlich 

sind auch Freunde des Vereins und der 
Kooperations-Vereine sowie Gäste aus 
den Stadtteilen eingeladen.

Genauere Informationen über den Ab-
lauf des Festes und Mitwirkungsmög-
lichkeiten gibt es in den kommenden 
Wochen.

Norbert Voss
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Aus den Vorständen

Baumaßnahmen auf der 74-Anlage

Möglichkeiten für Gemeinschaftsarbeit

Es bleibt noch 
viel zu tun, wer 
aber mit offenen 
Augen über un-
sere Anlage geht, 
dem bleiben die 

Maßnahmen zur Bestandspfle-
ge und -verbesserung nicht 
verborgen.

Dach und Fassade des Clubheims sind 
energetisch saniert, die gesamte Da-
chentwässerung an das alte Drei-Kam-
mer-Abwassersystem angeschlossen. 
Die Wohnung neben der Gaststätte ist 
seit Januar vermietet, die Separierung 
von der Gaststätte hat eine fast 5stelli-
ge Investitionssumme „verschlungen“.

In der Mehrzweckhalle ist die Fassade 
der Lagerräume gegenüber dem Haupt-
eingang renoviert und gestrichen, die 
Sanitärräume sind im TOP-Zustand. Die 
neuen behindertengerechten Sanitär- 
und Umkleideräume für Frauen wurden 
Anfang Mai zur Nutzung übergeben. Das 
Tennishaus ist innen neu gestrichen. 

Mehr als 10 Fahrradanlehnbügel sind 
auf der Anlage installiert. Der Parkplatz 
an der Tennishalle wurde vergrößert, 
indem die „Bäume“ aus den Betonrin-
gen verpflanzt wurden. Anlass ist die 
vorübergehende Nutzung des Parkplat-
zes für die Baustelleneinrichtung zum 
angrenzenden Straßenbau. 

Eine neue Brunnenbohrung auf eine 
Tiefe von 12–15 m wird kurzfristig not-

Für die Umbaumaßnahmen können die Vereinsmitglieder 
Gemeinschaftsarbeit leisten. 

�� innerhalb der Woche tagsüber unter Anleitung von Hans Ruthmann
�� an vier angesetzten Wochenend-Terminen:

	 Freitag, 	 27. Juni, 	 ab 14.00 Uhr 
	 Samstag, 	 28. Juni, 	 ab 10.00 Uhr
	 Freitag, 	 04. Juli, 	 ab 14.00 Uhr
	 Samstag, 	 05. Juli, 	 ab 10.00 Uhr

Um vorherige Anmeldungen per E-Mail wird gebeten.
bis zum 06. Juni bei Hans Ruthmann (Hans.Ruthmann@sg74.de) oder 
Christian Grubert (C.Grubert@vier-linden-architekten.de).

wendig, damit die gesamte 74-Anlage – 
Rasen- und Tennisplätze – ausreichend 
beregnet werden kann.

Im Sommer beginnt die Renovierung 
aller Sanitär- und Umkleidebereiche im 
Clubhaus, dafür haben die Mitglieder 
auch die Umlage von € 35,- im Februar 
2014 bezahlt. Baubeginn ist der 23. Juni.

Reinhard Schwitzer und Christian Grubert

Haltenhoffstraße 227
30419 Hannover
Fon (0511) 807 223-0
Fax (0511) 807 223-29
www.papsch.de
e-mail: kanzlei@papsch.de
 

 
 

Gemeinsam – 
zum Nutzen des Mandanten

Fachanwaltschaften:

 Arbeitsrecht   Insolvenzrecht  
 Miet- und Wohnungseigentumsrecht

 Familienrecht   Verkehrsrecht

Tätigkeits- und 
Interessenschwerpunkte:

 Baurecht    thcerbrE 
 Strafrecht   Ordnungswidrigkeitenrecht  

 Sozialrecht   Vertragsrecht 
 Schuldenbereinigung und Sanierung

Haltenhoffstraße 227
30419 Hannover
Fon (0511) 807 223-0
Fax (0511) 807 223-29
www.papsch.de
e-mail: kanzlei@papsch.de
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Aus den Vorständen

Neujahrsbegegnung der SG 74 im Jubiläumsjahr 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften

Begrüßen konnte der Vorsitzende 
Reinhard Schwitzer auch Christian 
Münzberg vom benachbarten Koope-
rationsverein DJK TuS Marathon. Das 
hervorragende und reichhaltige warm-
kalte Buffet von Vereinswirtin Jasna Ba-
jic machte Eindruck. 

Die intensiven Gespräche der 74er am 
Tisch und auf dem Weg zum Buffet wur-

den nur durch die Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaften unterbrochen. Da 
für Hans Albrecht, Mitglied seit 80 Jah-
ren Mitglied im Verein, die Teilnahme 
zu anstrengend war, wurden Edith Brü-
seke, Dieter Müller, Walter Willführ und 
Werner Wedemann im Jubiläumsjahr 
für die langjährigsten Mitgliedschaften 
– 65 Jahre – geehrt. Herzlichen Glück-
wunsch jedoch an alle Jubilare dieses 
Tages. 

Nach den Ehrungen klang der Sonntag-
mittag gemütlich aus – im Ausblick auf 
das anstehende Jubiläum des 140 Jahre 
alten Vereins.

Manfred Wassmann

Die Jubilare

Am 26. Januar 
wurde wieder 
zur traditionellen 
Neujahrsbegeg-
nung eingeladen.

Trotz Schnee und Kälte fanden ca. 100 
Mitglieder und Freunde der SG 74 den 
Weg ins renovierte und nun sportlich 
eingerichtete Vereinsheim an der Graft.

PLAMECO Fachbetrieb Spantbest BV - Van Voordenpark 20
5301 KP Zaltbommel - oder rufen Sie an: 0241 /4011 055

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Sa. 10:00-16:00

PLAMECO-Fachbetrieb Schwandt GmbH  
Siegmundstraße 2, 30165 Hannover 
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0511/30021113

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. und Do. 9–12 Uhr und 15.30–17.30 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung
Zimmerdecken · Beleuchtung · Zierleisten
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Wer so gewirkt im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht 

und stets sein Bestes hat gegeben, 
für immer bleibt er euch ein Licht.

Liebe Sportsfreunde 
und Mitglieder des 
MTV Herrenhausen,

wir haben  die  traurige Pflicht, 
Euch mitzuteilen, dass am 1. April unser  
Ehrenmitglied Friedhelm Kollmann in 
seinem 90. Lebensjahr verstorben ist.

Wir verlieren mit Friedhelm ein aufrich-
tiges, stets sehr engagiertes und treu-
es Mitglied des MTV Herrenhausen.

Seit Januar 1932 war Friedhelm Ver-
einsmitglied des MTV und u. a. Hand-
ballwart, 2. Vorsitzender und Schatz-
meister. Auch in anderen Herrenhäuser 

Todesanzeigen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder: 

  
 

Günter Löschmann 
Günter Löschmann starb am 14. Mai  2013 im Alter von 87 Jahren. Er war über 

40 Jahre  lang Mitglied in der Tennisabteilung.  Als Spieler und Tennisplatzwart 
war er viele Jahre für unseren Verein aktiv. 

   

Thea Strüver 
Unser Ehrenmitglied Thea Strüver starb am 11. November 2013 im Alter von 98 
Jahren.  Sie trat am 1. Januar  1940 unserem Verein bei und war Mitglied in der 

Turnabteilung. 
 

  Brigitte Mitdank  
Brigitte Mitdank starb am 1. Februar 2014 im Alter von 79 Jahren und 

war seit dem 1. 1. 1999 Mitglied in der Turnabteilung 
 

Wir werden unseren toten Vereinsmitgliedern stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

 
Der Vorstand 

der TSG Hannover von 1893 e. V.  

Vereinen war er nicht nur Mitglied, son-
dern oft in den Abteilungen oder Vor-
ständen tätig.

Wir können nach dem Tod von Fried-
helm jetzt nur die Erinnerung an sein 
Leben und Wirken in ehrendem Anden-
ken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt 
seiner Frau Jutta, den Kindern Ute und 
Heinz, der ganzen Familie und allen An-
gehörigen.

In stillem Gedenken

MTV Herrenhausen Vorstand

Die DJK TuS Marathon  
Hannover trauert um zwei 
verdiente Mitglieder

Heinz Sander sen.
Ehrenmitglied und seit über 80 Jahren im Verein

Harald Juhls
Langjähriger Platzwart
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Aus den Vorständen
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Fußball

Die F-Jugend-
Mannschaft  der 
SG 74 ist seit 
gut zwei Jahren 
zusammen.

Hallenrunde der Fußball-Jugend 

Werbung für den Fußball und Erfolg für die F-Jugend 
der SG 74

Trainer Joachim „Acker“ Daniel bildet 
diese Rasselbande kontinuierlich mit 
Leidenschaft, Spaß, Engagement und 
viel Sachverstand aus. Und seither eilen 
die Jungs von Erfolg zu Erfolg. 

In der Hallenrunde 2014 des Fußball-
kreises Hannover-Stadt wurden sie nun 
verdient Vize-Meister.

In der Endrunde in der Sporthalle der 
IGS Linden entwickelten sich unter den 
Augen zahlreicher Zuschauer, die für 
eine tolle Stimmung sorgten, packende 
Spiele mit vielen Torraumszenen, tech-
nischen Finessen und spielfreudigen 
Kids. Das Turnier blieb bis zum letzten 
Spiel spannend, in dem die SG 74 trotz 
vieler hochkarätiger Chancen nur un-
entschieden gegen den HSC spielte. So 
wurde dieser neuer Meister, die SG 74 
nur Vize. Herzlichen Glückwunsch an 
Sieger und Verlierer zu einem weiteren 
tollen Erfolg! 

Alles in allem war die Hallen-Endrunde 
eine Werbung für den Fußball – trotz 
teilweise hektischer und verbissener 
Situationen hatte das FAIRPLAY und der 
RESPEKT für den Gegenspieler bei den 
Kickern aller Mannschaften immer Vor-
fahrt – einfach toll! 

Torsten Maiwald 

Vize-Meister in der Hallenrunde: Die SG 74 F-Jugend
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Die Fußball Ü 32 
kämpft gegen 
den Abstieg aus 
der Kreisliga.  

Nachdem zu Beginn
der Spielserie alle 

Mannschaften von Hannover Stadt und 
Land zusammengelegt wurden, ist der 
Spielbetrieb in der höchsten Spielklasse 
der Ü32 in 3 Regionsstaffeln aufgenom-
men worden. Die 3 Staffeln werden 
nach der kommenden Spielserie auf 
zwei zurückgefahren. Somit müssen 
alle Mannschaften zwischen Platz 8 und 
12 absteigen.

Nachdem im Herbst nur ein Spiel ge-
wonnen werden konnte, wurde in der 
Rückrunde durch einige Erfolge der Ab-
stand zu den Nichtabstiegsplätzen ver-
kleinert. 

Nichts für schwache Nerven! Aufhol-
jagd nicht belohnt. 

In einer nervenaufreibenden Partie 
verloren die Altherren des DJK TuS Ma-
rathon das Spiel mit 2:3 nach einem 
tollen Comeback und Dominanz in der 
zweiten Hälfte gegen TSV Luthe. Die 
Gäste waren eiskalt im Ausnutzen ihrer 
Großchancen, wohingegen fehlende 
Cleverness und mangelhafte Chancen-
verwertung vor dem Tor seitens des TuS 
Marathon die Gründe für die Niederlage 
sind. Es gibt noch Luft nach oben.

DJK TUS Marathon Fußballsparte

Abstiegskampf „PUR“

Stelingen niedergekämpft – Sieg ge-
gen Tabellenführer

Nach einer zuletzt schmerzhaften Nie-
derlage gegen TSV Luthe hat die Mann-
schaft Ü-32 einen weiteren Sieg gefei-
ert. Sie schlug den Tabellenführer TSV 
Stelingen mit 2:1. Nach dem 1:0 durch 
Andreas Winterfeld und zwischenzei-
tigem Ausgleich kurz vor der Halbzeit, 

entschied Carsten Riggert alias „Riggi 
Rig“ mit seinem Tor in der 80. Minute 
das Spiel.

Fazit: Die Ü-32 hat gezeigt, dass sie sich 
mit dieser Leistung vor keinem Gegner 
zu verstecken braucht.

Omid Jalali
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DJK TuS Marathon Hannover Ü32

Fußball

Fa
ss

ad
enwettbewerb

W�rmed�mmung I Betonsanierung I Fassadenanstriche I Individuelle Raumgestaltung
Alte Handwerkstechniken I Bodenbel�ge I Balkonbeschichtungen

1 Preis
2 0 0 3
2 0 0 5

MalerMeister Schmitz GmbH
Malermeister Dipl. Ing. Architekt
Dreihornstr. 3 I 30659 Hannover
Tel.: 05 11 646 323.9 I Fax 646 323.8

malermeister-schmitz@t-online.de
www.ma le rme is t e r - schm i t z .de
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Ich laufe. Im Verein 
nennt man mich den 
Lauf-Peter zur Unter-
scheidung vom Wurf-
Peter. Es hätte auch 
schlimmer kommen 
können.  

Meine Philosophie ist:
Wer laufen will, soll laufen!
So einfach ist das.
Was braucht man?
1 Paar Socken,
1 Paar Laufschuhe,
1 lange Hose,
1 kurze Hose,
mind. 1, besser mehrere T-Shirts.
Und los geht́ s.
Wetter egal.

So gesehen ist das Laufen ein sehr kos-
tengünstiger Sport.

In Karl Ochs hatte ich den Trainer, der 
korrigierend in Stil und Tempo eingriff. 
Zudem haben sich seine Aufwärmübun-
gen vor Beginn des Trainings und das 
Auslaufen nach dem Training bezahlt 

Er läuft gut bei den Leichtathleten des MTV

Ein „Hallo“ vom Lauf-Peter

gemacht. Nach dem 
Laufen duschen. 
Fertig. Wohl fühlen.

Sehr gut war und ist 
auch das vom MTV-
Herrenhausen ange-
botene Wintertrai-
ning.

Leider habe ich mich 
einmal beim Win-
tertraining verletzt, 
einmal auf dem Weg 
hin zum Training 

und jetzt im Winter. Sturz mit dem Fahr-
rad. Im Klartext heißt das, es ist bei mir 
ein ziemlicher Trainingsrückstand zu 
Stande gekommen. Aber keine Angst: 
Beim Laufen selber habe ich mich bisher 
nicht verletzt.

Wer Romane übers Laufen Lesen will, 
der muss sich das Buch von Joschka Fi-
scher kaufen.

Beim Laufen um den Maschsee ist mir 
aufgefallen, dass sehr viele Menschen, 
die durchaus Spaß am Laufen haben, 
stilistisch schlecht und sogar Knochen 
verschleißend laufen. Da schließe ich 
mich durchaus mit ein.

Das kann‘s nicht sein und ist total kont-
raproduktiv zu dem, was eigentlich ge-
wollt wird, nämlich durch Sport fit und 
gesund zu bleiben.

Durch Zufall bin ich in Hannover in ei-
ner namhaften Buchhandlung auf das 
sogenannte Chi-Running gestoßen. Lei-
der habe ich bisher niemanden kennen 
gelernt, der damit Erfahrung hat. Also 

werde ich mich selbst mit Chi-Running 
auseinandersetzen und schauen, ob das 
Verletzungsrisiko beim Laufen wirklich 
minimiert wird.

Weiter beschäftigt mich derzeit das 30-
20-10 Intervalltraining. Wer dazu was 
lesen möchte, wird im Internet fündig.

Mein Trainer Karl hätte wahrschein-
lich gesagt, ‚alles alter Wein in neuen 
Schläuchen‘ oder auch ‚das Bessere ist 
der Feind des Guten‘; irgendeinen alt-
testamentarischen Spruch eben. Leider 
sagt er nichts mehr. 

Gern bespreche ich die Laufthematik 
mit anderen Interessierten. Beim Lau-
fen, beim Aufwärmen oder beim Weizen 
(alkoholfrei). Ich drehe meine Runden 
meist auf dem Platz des MTV. Manche 
sagen, lauf‘ doch mal woanders, dann 
siehste was. Ich schätze es, meine Bah-
nen zu ziehen und ohne Ablenkung die 
Gedanken und Kleinigkeiten des Tages 
bei jeder Runde etwas mehr fallen zu 
lassen. Die manchmal martialisch wir-
kenden und brüllenden Sportfreunde 
aus der Wurffraktion ermutigen mich 
bei meinen Runden, geben mir Tipps 
zum Laufstil und antworten auch auf 
Fragen, die von mir nie gestellt worden 
sind.

So sind wir eben.
Alles unterschiedliche Charaktere – 
kurzum Individualisten.

Und ich muss sagen, in dieser bunt zu-
sammen gewürfelten Truppe fühle ich 
mich gut aufgehoben.

Peter Scholz

10 km in 57 min und 17 s: Peter Scholz (links) beim Hiddestorfer Rübenlauf

Leichtathletik
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Erfreulich kurz war 
dieser Winter. 

Spät im Herbst noch in-
ternationale Wettkämpfe 
und früh im Jahr der Ein-

stieg in die neue Saison. Petrus mag un-
sere Leichtathleten.

Endlich raus auf den Platz

MTV Leichtathleten wieder an der 
frischen Luft

Das Wintertraining wurde Ende März 
mit Auffüllen der Kalorien- und Flüs-
sigkeitsspeicher abgeschlossen. Dank 
an die Seglerfreunde für die rege Teil-
nahme an den Trainingseinheiten und 
Anerkennung für die ambitionierten 
Versuche, auch einmal eine Kugel in der 
Halle zu stoßen.

Kaum zeigt sich die Frühlingssonne 
zieht der Tross der Leichtathleten an 
den Wochenenden zu den Wettkampf-
stätten der Region, um ausgerüstet 
mit Wettkampfgeräten, Campingstuhl, 
Sonnencreme und reichlich Spezial-
schuhwerk die anderen Nestflüchter zu 
begrüßen. Es ist einfach schön.

Kurt Winkelhake und Stephan Kleinau

Leichtathletik

Ihr Opel Partner in Garbsen 
¥ Opel Neuwagen zu interessanten Hauspreisen 
¥ Ständig über 130 Gebrauchtwagen mit Garantie 
¥ Leasing, Finanzierung und Versicherung 
¥ Mietwagen zu günstigen Konditionen 
¥ Erstklassiger Service durch geschultes Personal 
¥ Wir bieten Ihnen Service für alle Marken 
¥ Großes Angebot an Original Opel Teilen & Zubehör 
 

 

 

 

 

 Auf der Horst 78-80  30823 Garbsen 
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Das war eine Ausnah-
mesituation! 

Bei schönstem Wetter 
fand Anfang Januar beim 
MTV die erste Winter-
wurfveranstaltung statt, 

deren Name – in Erinnerung an Karl 
Ochs – noch gefunden werden soll. Die 
meisten Athleten waren höchst zufrie-
den, konnten doch bereits zu diesem 
frühen Zeitpunkt einige Bestleistungen 
abgerufen und früh im Jahr die Qualifi-
kationsweiten für die deutschen Meis-
terschaften erzielt werden.

Deutsche Senioren-Hallenmeis-
terschaften mit Winterwurf

Fünf Leichtathleten/innen des MTV Her-
renhausen starteten am 1./2. März in 
Erfurt bei den Deutschen Hallen- und 

Wettkampfgeschehen

Anwerfen auf dem Karl-Ochs-Platz

Winterwurfmeisterschaften der Seni-
oren. Obwohl einige Leistungsträger 
des Vorjahres nicht dabei waren, konn-
te sich die Ausbeute durchaus sehen 
lassen. Alle MTVer errangen jeweils 
den Endkampf. Zu einem Titel reichte 
es zwar nicht ganz, aber mit drei Vize-
meistern und einem 3. Platz im Gepäck 
konnten die Herrenhäuser zufrieden die 
Rückreise antreten.

Carola Petersen war auch diesmal wie-
der die erfolgreichste Vertreterin ih-
res Vereins. In ihrer Paradedisziplin, 
dem Kugelstoßen, musste sie nur ganz 
knapp einer Konkurrentin den Vortritt 
lassen, eroberte sich aber mit 10,95 m 
souverän den Vizetitel. Gleiches gelang 
ihr auch mit dem Diskus und 28,53 m. 
Im Hammerwerfen reichte es zudem 
noch für einen 5. Platz mit 27,82 m.

„Leichtathletikchefin“ Sigrid Habig 
wollte „ihre“ Leute nicht alleine die Rei-
se machen lassen, nahm nebenbei noch 
am Hammerwerfen teil und wurde mit 
einem 6. Platz (24,16 m) belohnt.

Gerhard Heduschke bestätigte seine 
gute Frühjahresform mit einer kons-
tanten Serie im Hammerwerfen und er-
reichte mit 45,75 m ebenfalls den Titel 
eines Vizemeisters.

Oldie Kurt Winkelhake hat sich verlet-
zungsbedingt aus der Werferszene ver-
abschieden müssen und ist auf Sprung- 
und Sprintdisziplinen umgestiegen. Im 
Hochsprung reichten 1,22m zu Bronze. 
Im Weitsprung und über 60 m war je-
weils ein 7. Platz die Ausbeute.

Stephan Kleinau konnte seine Best-
leistung beim Anwerfen auf dem Trai-

ningsplatz am Großen Garten zwar 
nicht ganz erreichen, aber die 30,91 m 
mit dem Hammer bedeuteten die End-
kampfteilnahme und einen 8. Platz.

Die Ergebnisse sollten allen genug Moti-
vation für weiteren Trainingsfleiß gege-
ben haben, um im Mai auf heimischem 
Gelände bei den Landesmeisterschaf-
ten im Werfer-Fünfkampf die Spitzen-
position in Niedersachsen zu verteidi-
gen.

Hallen-Weltmeisterschaften der 
Senioren in Budapest

Bei diesen Weltmeisterschaften muss-
te der MTV nicht wieder mit großem 
Aufgebot aufschlagen, es war einfach 
zu nah. Aber wir haben unsere Beste 
geschickt. Und Carola Petersen kam zu-
rück mit Silber und Bronze und hat da-
mit nach ihrem Gold-Coup in Brasilien 
ihren WM-Medaillensatz komplett. 

Carola hat das rote H in Ungarn gezeigt 
und es der Konkurrenz auch. In ihrer 
„Königsdisziplin“, dem Kugelstoßen 
musste sie sich mit 11,00 m lediglich 
der Favoritin aus Moldawien geschla-
gen geben. 48 Stunden vorher standen 
am Ende des Diskus-Finales für Carola 
Petersen 29,47 m auf der Ergebnista-
fel – exakt die gleiche Weite erreichte 
auch die Viertplazierte. Der zweitbeste 
Versuch hatte über die Bronzemedaille 
entschieden.

Kurt Winkelhake und Stephan Kleinau

Budapest 2014: Carola Petersen mit Silber
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Bei den Nordstars 
wird es wie immer 
nach den Osterferien 
die Relegationen mit 
den neuen Jahrgän-
gen und auch Regi-

onspokalendspiele geben.

Hierzu die Vorschau, verbunden mit der 
Rückschau auf die soeben beendete Sai-
son:

Die weibliche E-Jugend hat die Saison 
mit deutlich mehr Spielerinnen been-
det als begonnen, was sehr positiv ist. 
Sportlich gelang ein Mittelplatz in der 
Regionsliga, der als gut zu bewerten ist, 
da doch viele Spielerinnen Anfängerin-
nen waren.

Die wD1 hatte sich nach der Vorrunde 
für die Regionsoberliga qualifiziert und 
belegte dort Platz 6, was nicht zuletzt 
an einem kleinen Kader lag. 

Einen kleinen Kader hatte auch die 
wD2, die immer wieder aus der E-Ju-
gend unterstützt werden musste. We-
nigstens konnte das Heimspiel gegen 
Barsinghausen gewonnen werden, auch 
wenn das leider bis zum Saisonende der 
einzige Sieg blieb. Danke an alle, die so 
gut durchgehalten haben, Trainer ein-
geschlossen.

Die 1. weibliche C-Jugend hat die Sai-
son in der Landesliga auf dem vorletz-
ten Platz mit nur 7 Pluspunkten been-
det. Es war einiges mehr möglich, aber 
Verletzungsprobleme, ein Torwartpro-
blem und manchmal fehlender Biss ha-
ben mehr Punktgewinne verhindert.

Die 2. wC hat sich in der Regionsliga gut 
geschlagen und mit ausgeglichenem 

HSV Nordstars und HSG Herrenhausen + Stöcken

Die gute Jugendarbeit trägt Früchte

Handball

Punktekonto Platz 5 belegt. Zur neuen 
Saison muss ein Großteil der 1. Mann-
schaft in die B-Jugend aufrücken, so 
dass auf die Relegationsspiele verzich-
tet wird. Beide neue C-Mannschaften 
werden also auf Regionsebene spielen.

Die neue wB wird sich in der 1. Runde der 
Landesligarelegation am 03.05.2014 
versuchen.

Die weibliche A-Jugend wurde in der 
Regionsoberliga souverän Meister, 
obwohl der Kader ziemlich klein war. 
Herzlichen Glückwunsch. Es gab nur 
eine Niederlage in Sehnde, alle anderen 
Spiele wurden zum Teil sehr deutlich ge-
wonnen. Da nur eine Spielerin in die Da-
men wechselt, wird diese Mannschaft 
sich ebenfalls in der Relegation zur Lan-
desliga versuchen. Die 1. Runde findet 
am 04.05.2014 statt.

Die mE1 hatte nach der Vorrunde die 
Regionsoberliga erreicht und in dieser 
höchsten Spielklasse auch eine gute 
Hinrunde gespielt, aber in der Rückrun-
de konnte nur noch gegen Hänigsen 
gewonnen werden, so dass insgesamt 
mit Platz 6 vorlieb genommen werden 
musste. 

Die mE2 belegte in der Anfängerstaffel 
der Hauptrunde einen guten Mittelfeld-
platz.

Die mD1 belegte am Saisonende Platz 
3 der Regionsoberliga. In der Rückrun-
de fielen gleich 2 Spieler sehr lange aus, 
was den einen oder anderen Punkt kos-
tete. 

Die mD2 litt unter Spielermangel und 
häufig wechselnder Betreuung, was den 
Zusammenhalt erschwerte. Verbunden 

mit dem gut gemeinten Staffelwech-
sel nach der Hinserie, den leider einige 
Gegner falsch verstanden und nicht 
antraten, war das eine durchwachsene 
Saison.

Die 1. männliche C-Jugend hat sich nach 
der verpassten Qualifikation für die Lan-
desliga in ihrer leider sehr kleinen Staffel 
der Regionsoberliga souverän durchge-
setzt. Neben einem Unentschieden und 
einer Niederlage konnten alle anderen 
Spiele zum Teil überdeutlich gewonnen 
werden. Da es noch 2 Parallelstaffeln 
gab, wurde kurz vor den Osterferien 
eine Regionsmeisterschaft zwischen 
den Staffelsiegern ausgespielt. Leider 
musste man morgens sehr früh losfah-
ren nach Emmerthal und einige Spieler 
kamen direkt aus mit wenig Schlaf ver-
bundenen „Konfafreizeiten“ usw.. Da-
durch wurden beide Spiele verloren, so 
dass als Abschluss nur Platz 3 blieb. 

Die 2.mC belegte Platz 6 in der Regions-
liga mit knapp negativem Punktekonto, 
mehr war hier mit einigen Anfängern 
und vielen Aushilfen aus der D1 nicht 
möglich.

Die neue mC1 wird sich im Mai in der 
1. Runde zur Landesligarelegation ver-
suchen, ist dort aber wegen der zu er-
wartenden körperlichen Nachteile nur 
Außenseiter.

Die männliche B-Jugend hat eine 
schwere Saison hinter sich. Nachdem 
aus verschiedenen Gründen eine Sai-
sonvorbereitung nicht stattfand, gab 
es immer wieder Aufstellungsproble-
me, so dass Spieler aus der C1 aushelfen 
mussten. Verletzungen waren nur ein 
Teil des Problems, auch die Einstellung 
stimmte bei einigen nicht immer. Dazu 
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kamen noch ein Trainerwechsel, nach-
dem der erste Trainer auch nur selten 
die richtige Einstellung hatte und einige 
sehr weite Fahrten. Nach dem Auftakt-
sieg in die Saison konnte erst im März 
wieder gepunktet werden, so dass am 
Ende der letzte Platz der Landesliga 
stand.

Die neue mB wird sich am 03.05.2014 
in der 1. Runde zur Landesligarelegation 
versuchen.

Die männliche A-Jugend hat die Saison 
in der Landesliga auf Platz 3 beendet 
punktgleich mit dem Platz 2. Auch hier 
zogen sich Verletzungsprobleme wie 
ein roter Faden durch die Saison. Da sich 
ein Großteil der Mannschaft aus Alters-
gründen in der neuen Saison im Her-
renbereich wiederfinden wird, wird in 
der neuen Saison nur auf Regionsebene 
gespielt.

Regionspokal

3 Nordstarsmannschaften haben das 
Pokalhalbfinale erreicht: wE, wD und 
mD. Nach den Osterferien wird sich 
zeigen, wer die Endspiele am 25.05. in 
Laatzen erreicht.

Im Sommer nehmen wieder einige 
Nordstars-Mannschaften an den Beach-
handballturnieren in Cuxhaven teil, wo-
rauf sich alle immer wieder sehr freuen. 
Die Vorbereitung wird wie immer auf 
den Beachplätzen des MTV Herrenhau-
sen stattfinden.

Im Damenbereich der HSG hatten wir 
wieder drei Mannschaften am Start. 
Team 1 hat in der Regionsliga Platz 4 
belegt. Durch die vielen Neuzugänge 
und auch einige Abgänge hat es am 
Saisonstart etwas gedauert, bis man 
eingespielt war, aber immerhin konnte 
man dem Meister und Aufsteiger Both-
feld 3 Punkte abnehmen. Die Mann-
schaft 2 hat als ungewollter Aufsteiger 
in der Regionsliga immerhin 7 Punkte 
geschafft und etliche Neuzugänge da-
zugewonnen. Als Absteiger geht es in 
der kommenden Saison nun wieder in 
der Regionsklasse 1 an den Start. Aus 
dieser Klasse ist die 3. Damen als 10. 
knapp abgestiegen, 12 Punkte haben 
nicht gereicht, so dass es ab September 
in der RK 2 weitergeht.

Die Landesligamannschaft der 1. Herren 
steht momentan auf Platz 8 der Tabelle. 
Nach einem guten Saisonstart gab es ei-
nige Verletzungen und einen Hänger am 
Jahresanfang mit vielen Punktverlusten 
bei Spielen mit knappem Kader. Inzwi-
schen konnte man sich fangen und mit 
vollem Kader 3 Spiele in Folge gewinnen, 
darunter das Derby gegen Vinnhorst.

Unsere Regionsligamannschaft der  
2. Herren hatte leider schon früh keine 
Chance mehr auf den direkten Wieder-
aufstieg. Mit ausgeglichenem Punk-
tekonto wurde Platz 5 belegt, 2 Plätze 
und 3 Punkte vor Team 3.

Team 4, ein TB-Team, hat in der Regi-
onsklasse 1 souverän den Durchmarsch 

als Aufsteiger nur einen  Punkt hinter 
dem Meister aus Hannover-West ge-
schafft. Dadurch ist die Mannschaft auf-
gestiegen und es entsteht die kuriose 
und wohl einmalige Situation, dass die 
HSG mit 3 Mannschaften in der Regi-
onsliga antreten wird. Ziel wird es sein, 
ein so starkes Team zu bilden, dass der 
Aufstieg in die Regionsoberliga möglich 
wird. Allerdings lässt sich das nicht pla-
nen.

Team 5, ein MTV-Team, schaffte in der 
Regionsklasse 2 Platz 3 nach einer gu-
ten Saison, in der einige Verletzte gut 
kompensiert werden konnten. 

Und dann gibt es da noch die Alte Her-
ren. Das Team spielte in der Regionsliga 
und hat immerhin im letzten Spiel mit 
einem Unentschieden in Wennigsen 
den ersten Punktgewinn der Saison ge-
schafft.

Alle HSG-Mannschaften haben im Janu-
ar neue und einheitliche Trikots bekom-
men – vielen Dank an unsere Sponso-
ren!

Thomas Oetzmann

Gut beraten.   Gut gebaut.Gut beraten.   Gut gebaut.
Wärmedämmung

Kellertrockenlegung

An- und Umbauten
Wettberger Str. 4 A · 30952 Ronnenberg
Telefon 0 5109/2515  ·  www.menert.de

zuverlässig seit 1907
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Faustball in der Halle

11. Landesoffenes Turnier der SG 74

Faustball in der Halle

Erfolgreicher Abschluss der  
Punktspielrunde

Das Turnier wurde tatsächlich ein Nach-
weis, dass auch in der Altersklasse M 60 
noch leistungsstarker Faustball gespielt 
wird. Vor zahlreichen Zuschauern sieg-
te die routinierte Spitzenmannschaft 
aus Habenhausen gegen Burgdorf mit 
22:14 Bällen. Nach ausgeglichenem 
Spiel um den 3. Platz gewann Post 
Buxtehude gegen TH 52 Hannover mit 
22:20 Bällen. Die Mannschaft der SG 74 
als guter Gastgeber belegte unter den 8 
leistungsstarken Mannschaften den 6. 
Platz. 

Alle Mannschaften waren von der Orga-
nisation, der vielseitigen Beköstigung 
sehr angetan und nahmen die jeweili-
gen Preise mit Freude entgegen.

Ha-We Kroell 

Der Wert des Ergebnisses wird deutlich, 
wenn man bedenkt, dass die ersten 4 
Mannschaften zur norddeutschen Spit-
zenklasse zählen und z. T. an den Deut-
schen Meisterschaften teilnehmen. Die-
ser Erfolg war aufgrund von konstantem 
Training und einer kämpferischen Leis-
tung möglich.

Spannenden 
Sport der Alters-
klasse brachte 
das traditionelle 
landesoffene Tur-
nier am 22. März.

Zum 11. mal haben die  Männer 60 - 
Faustballer der SG 74 das Turnier ausge-
richtet, dieses mal in der Sporthalle des 
Schulzentrums Bothfeld. 

Neben Mannschaften aus dem Groß-
raum Hannover nahmen Spitzenmann-
schaften aus Norddeutschland teil, u.a. 
Post Buxtehude und ATSV Habenhau-
sen aus Bremen. Da hannoversche und 
Bremer Mannschaften auch regelmäßig 
deutsche Spitze in dieser Altersklas-
se darstellen, waren hochklassige und 
spannende Spiele zu erwarten. 

Am Ende der 
Punktspielrunde 
der Altersklasse 
M 60 belegte die 
Mannschaft der 
SG 74 unter 10 

Mannschaften einen hervorra-
genden 5. Tabellenplatz. 

Peter Popyk: Organisator und Spartenleiter

Ein Dank an die Mitspieler: W. Bienert, 
W. Conrads, P. Czellnik, H. Meier, S. Mül-
ler, D. Oppermann, W. Unselt u. H.W. 
Kroell.

Ha-We Kroell
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Rückblick Hallensaison 

Vorausblick in den Sommer

Seit Mitte März 
ist die Hallensai-
son nun vorbei. 

Und seit Mitte März 
spielen auch einige 

schon wieder Beachvolleyball. Verrück-
tes Wetter. Ach nee... verrückte Leute! 

14°C und Nieselregen? Traumhaftes 
Beachwetter! Naja... nicht ganz, aber 
zumindest gut genug, wenn‘s einem in 
den Fingern juckt. Danach kann man ja 
schön heiß duschen, in den toll reno-
vierten Sanitärräumen.

Aber bevor ich jetzt die Vorausschau auf 
den Sommer vertiefe, noch ein kurzer 
Rückblick zur Saison:

Mit 4 Mannschaften waren wir am 
Start: Unsere jüngste und umfang-

Auch dieses Jahr wird es die Beachcard wieder geben.

Sie soll vereinsinteressierten Neu- oder Wiedereinsteigern die Mög-
lichkeit bieten, den Verein und unsere Sparte kennenzulernen, ohne 
sich sofort mit einer Mitgliedschaft zu binden.

Die Beachcard kostet in der Saison (Mai – August) 80 €.

Schnupperangebot:
Alle Neuankömmlinge, die noch nicht bei uns gespielt haben, zahlen 
in den ersten 2 Monaten 15 €. Wenn sie danach in den Verein ein-
treten, bekommen sie einen Monatsbeitrag erlassen und zahlen den 
normalen Vereinsbeitrag. Ansonsten steigt der Beitrag für die restli-
che Zeit auf 20 € pro Monat.

Unsere Plätze können auch von Vereinsfremden (Schulen, Einzelpersonen, Betrieben, etc.) angemietet werden. 

Infos zur Beachcard und Platzanmietung erhaltet ihr bei unserem Spartenleiter: Klaus Hamann, Tel. 0157 365 513 07.

BEACHCARD

reichste Truppe in der C-Liga, die ande-
ren 3 in Liga A.

Bei allen Mannschaften drohten Re-
legationsspiele (es ging um Abstieg, 
Klassenerhalt und Aufstieg) wobei 
schließlich nur die Montags- und die 
Donnerstagsmannschaft antreten 
„durften“. Das Ergebnis der Mo-Mann-
schaft könnt ihr rechts lesen. 

Unser Do-Team durfte um den Auf-
stieg in die L-Liga (höchste Spielklasse 
im Mixed-Bereich in Hannover) spielen. 
Toll gespielt, mit viel Muskelkater am 
nächsten Tag aufgewacht, aber leider 
trotzdem knapp verloren. Naja, macht 
aber nix. In der A-Liga gibt‘s wenigstens 
genug Spiele zu gewinnen. 

So, das war der Rückblick.
Jetzt kommt der Vorausblick:

Die Beachsaison hat längst begonnen 
und auch hier sind die (meisten) Volley-
baller wieder bei vielen Turnieren und 
der Beach-Punktspielrunde vertreten. 
Es gibt allerdings auch so seltsame Ex-
emplare, die den Sand grundsätzlich 
meiden und lieber ihre Füße in stinken-
de Turnschuhe stecken, um in der Halle 
zu trainieren! Für mich vollkommen un-
verständlich!

Vorausschauender Blick auf den Sommer
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Montags-Team SG 74 – Rückblick auf die Punktspielsaison

...und am Ende hat es uns doch erwischt!

ten daher nun als Vorletzter die 2 Ent-
scheidungsspiele gegen den Vizemeis-
ter der B-Liga bestreiten. 

Zuerst stand das Auswärtsspiel in Laat-
zen an. Da muss man möglichst ein 2:2 
mitbringen, so hatten wir das in den 
letzten Jahren stets taktisch gut um-
gesetzt, um dann im Rückspiel in un-
serer Halle mit einem Sieg alles klar zu 
machen. Leider weilte am Hinspieltag 
unsere Zuspielerin in ihrem lange ge-
planten Dänemarkurlaub und unsere 
Außenangreiferin sowie der Spieler-
trainer waren krank. Die Männer hatten 
große Annahmeprobleme oder schwa-
che Nerven und am Ende des Abends 
hatten wir deutlich 3:0 verloren. 

Um im Rückspiel den Abstieg noch ab-
zuwenden, musste ein hoher 3:0 Sieg 
her. Schwierig aber nicht unmöglich. 
Die Urlauberin war immerhin zurück 
und wir führten nach 2 Sätzen mit 2:0. 
Der dritte Satz musste die Entschei-
dung bringen. Und da passierte dann, 
was uns noch nie passiert ist: 3. Satz 
verloren, das Spiel zwar 3:1 gewonnen 
aber Abstieg in die B-Liga. 

Da gibt es dann nächste Saison einiges 
zu gewinnen und wegen der Vorfreude 
darauf haben wir das gleich mit meh-
reren Flaschen Sekt und unseren Fans 
gefeiert. Schließlich hatten wir an die-
sem Spieltag eine Rekordkulisse mit 7 
Zuschauern. 

Vielen Dank für eure Unterstützung.

Klaus Hamann

Wir, die 2. Mixed 
Mannschaft der 
SG  v. 1874 be-
streiten schon 
viele Jahre Punkt-
spiele.

Aber in den letzten 20 Jahren hatten wir 
noch nie so einen guten Start in die Sai-
son: 3 Spiele, 3 Siege!  

Einige planten schon mal die Auf-
stiegsrunde ein, die stets im März 
nach dem 10. Spieltag stattfindet. In 
den letzten 3 Jahren hatten wir immer 
zeitgleich die Relegation gegen den 
Zweiten der B-Liga zur Vermeidung 
des Abstiegs aus A bestritten. In die-
ser Disziplin waren wir bislang stets 
erfolgreich und durften im Oberhaus 
bleiben. 

Um trotzdem an diesen schönen Play-
Offs gegen den Abstieg wieder teil-
nehmen zu dürfen, mussten ein paar 
Niederlagen her. Haben wir sofort um-
gesetzt und vor dem letzten Spieltag 
standen wir punktgleich mit der Kon-
kurrenz aus Wettbergen auf dem Rele-
gationsplatz (5. von 6 Teams). 

Beim Fernduell mussten wir Montags 
zuerst spielen und haben zur Sicher-
heit eine 0:3 Heimniederlage vorge-
legt. Jetzt hatten wir 8:12 Punkte und 
mussten hoffen, dass Wettbergen nicht 
beim Tabellenzweiten Gehrden am fol-
gendem Tag ebenfalls verliert. War ja 
nicht so unwahrscheinlich. Zum Glück 
hat dann Wettbergen überraschend das 
Auswärtsspiel gewonnen und wir durf-

Zumal wir auch in diesem Jahr wieder 
einige Turniere bei SG 74 ausrichten 
werden:

�� NVV 	 C-Cup Damen	 24. Mai 2014
�� NVV 	 C-Cup Herren	 25. Mai 2014
�� SG 74 	 2er-Mixed	 14. Juni 2014

Wir freuen uns immer über nettes Pu-
blikum. Also macht einfach mal einen 
Spaziergang und kommt vorbei!

Blöderweise muss man für diesen Sport 
auch einiges in Kauf nehmen:

1.	 Man muss ein Monatsgehalt für  
Autan und Sonnencreme ausgeben.

2. Frau versteckt dreckige Fußnägel un-
ter Nagellack. (Mann sollte das auf 
keinen Fall tun!)

3. Die Sonnenbrille hinterlässt „Eulen-
augen“. (Das sieht wahrlich NICHT 
gut aus!)

4. 	An allen möglichen und unmögli-
chen Stellen, Taschen etc. findet man 
noch im Winter danach ein sandiges  
Andenken. 

Klingt super, was?
Na dann los!

Conny + Henne
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Korbball

Die Korbballspielerinnen der SG 74 – von Beginn an dabei

Was wäre der Verein ohne ...?

Seit der Fusion 
der DTSG 74 mit 
Vorwärts Linden 
im Jahr 1965 – 
also von Beginn 
der SG 74 an – 

sind wir Seniorinnen zusammen.

Seit nunmehr fast 50 Jahren gehen wir 
mit dem Verein durch dick und dünn. 

An den neuen Trainingsort im Win-
terhalbjahr – die Mehrzweckhalle 
auf der 74-Anlage – haben wir uns 
auch gewöhnt. Sie hat zwar nicht die  

Von Anfang an dabei: die SG 74 Korbballerinnen

Ausstattung einer städtischen Turn- 
oder Sporthalle. Aber für die Trainings-
stunde haben wir diverse Kleingeräte 
gekauft und über die Trainingszeit  
14 – 16 Uhr waren wir glücklich.

Nun hat die Freiluftsaison begonnen, 
wir warten auf schönes Wetter und vie-
le Aktivitäten. Zum TUI Marathon Han-
nover am 27. April haben wir bereits 
unseren traditionellen Erfrischungs-
stand in der Nienburger Straße (dieses 
Jahr auf der Höhe Schneiderberg) be-
treut. Konkret schauen wir auf unsere 
obligatorische Oldiefahrt. Was wohl 
Jutta und Renate sich da ausgedacht 
haben? Aber vorher gibt es noch das 
Sommerfest am 20. Juli!

Bleibt alle fit und gesund, damit wir 
noch einiges bewegen können.

Renate Görlitz

Nieschlagstraße 10
D - 30449 Hannover

Mail post@umbau-hannover.de 
Web www.umbau-hannover.de 

Tel   0511 897 337 0
Fax  0511 897 337 29

Mo – Fr 10°°–18°°Uhr
Sa         10°°–14°°Uhr

fachgeschäft für wohngesunde produkte

Wir führen Naturfarben - und Putze, natürliche Fußböden aus Massivholz, Kork oder Lin-
oleum, exclusive Zementfliesen und hochwertige Öfen.

Unser Service umfasst kompetente Beratung, Vermietung von Werkzeugen für den Sel-
bermacher (Parkettschleifmaschinen, Poliermaschinen, Schablonen...) und auch die 
Vermittlung von Handwerkern für die Komplettlösung.

In regelmäßigen Abständen können Sie in unseren Praxisseminaren Kenntnisse zu den 
Themen Wandgestaltung, Fußböden verlegen und Oberflächenbehandlung erwerben.
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Mit vier Mannschaf-
ten waren die Spie-
lerinnen und Spieler 
des MTV in der 
vergangenen Win-
terrunde am Start. 

Die teilweise neu formierte Damen-
Mannschaft muss sich erst noch fin-
den, leider mussten sich die Damen 
nach starkem Kampf aus der Bezirks-
klasse verabschieden. Dank an Maike 
Hoffmann, die als neue Mannschafts-
führerin „ihre Mädels“ stets motivie-
ren konnte. Für die Sommersaison 

Erfolgreiche Winterrunde 2013/2014

Zwei Mannschaften im Aufstiegskampf

Tennis

können wir sicher um einiges mehr 
erwarten.

Die Herren 65 konnten am Ende einen 
starken 5. Platz in der Landesliga verbu-
chen, Glückwunsch für Tennis auf ho-
hem Niveau!

Die Herren-Mannschaft hat sich eben-
falls teilweise neu formiert, durch die 
Verstärkungen Tobias Neumann und 
Julian Hesse wurde sogar der direkte 
Aufstieg aus der Regionsliga nur knapp 
verpasst, am Ende fanden sich die Her-
ren auf Platz 2 wieder. Weiter so Jungs, 

wir erwarten nichts weniger als den 
Aufstieg im Sommer!

Ebenfalls knapp den Aufstieg verpass-
ten die erstmals gemeldeten Herren 40.
Erst am letzten Spieltag, in einem „End-
spiel“, entschied sich, wer Staffelsieger 
werden sollte. In einem harten, aber 
stets fairem, Wettkampf setzte sich der 
Polizei SV durch und bescherte den Her-
ren 40 die erste Niederlage der Saison.

Insgesamt eine starke Winterrunde, die 
nicht nur den Mannschaftsspielern viel 
Freude bereitet hat.

Henning Köhler

Tenniscenter Herrenhausen
Der MTV Herrenhausen verfügt über eine moderne Tennishalle.

Dort stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung.

Online-Buchung unter www.mtv-herrenhausen.de

Ab sofort Rabatt für alle MTV-Mitglieder: Buche 10 Stunden, spiele 11

Reservierungen per Telefon 0511 979 24 53,
 per Fax 0511 979 24 92 oder per eMail: buchung@tenniscenter-herrenhausen.de
Diese Buchungen können nur während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 

bearbeitet werden: Montag 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Halle: 7:00 bis 24:00 Uhr
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Tennis

Im Sommer ist  
was los auf unserer  
Anlage!  

Insgesamt konnten wir 11 
Mannschaften, 5 bei den 
Erwachsenen und 6 im Ju-
gendbereich melden.

Die Junioren A und C sowie die Juniorin-
nen A, B und C treten, teilweise mit neu-
en Spielern, die vor ihrer ersten Punkt-
spielsaison stehen, in der Regionsliga 

Tennis Sommercamps im 
MTV Herrenhausen

Auch in diesem Jahr veranstalte ich 
gemeinsam mit meinem Trainerteam 
2 Tenniscamps in den Sommerferien. 

Das erste Camp findet statt 
vom 04.08. bis zum 08.08.2014 

und das zweite Camp 		
vom 01.09. bis zum 05.09.2014. 

Täglich von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
incl. Mittagessen. 

Der Preis 140,00 €. Bitte meldet 
Euch frühzeitig an. Vielen Dank.

Gerold Voigt

Sommersaison 2014 

Voller Spielplan und gelebte Kooperation

an, die Junioren B in der Bezirksliga. Viel 
Erfolg und vor allem viel Spaß!

Die Damen und Herren gehen, neu for-
miert und verstärkt, in Regionsliga und 
Regionsklasse auf Punktejagd. Neu mel-
den konnten wir eine Mannschaft Her-
ren 50, die demgemäß in der Regions-
klasse starten wird.

Unsere (Jung)Senioren, die letztes Jahr 
noch Herren 60 und 65 spielten, starten 
diesen Sommer in zwei Mannschaften 

Herren 65. Nach dem Aufstieg im letz-
ten Sommer findet sich die Herren 65 
I, verstärkt um die jungen Kerle aus der 
alten Herren 60, in der Verbandsklasse 
wieder. Die Aufstiegshelden vom letz-
ten Sommer werden diesen Sommer 
sicher wieder in der Bezirksliga mit der 
Herren 65 II für Furore sorgen.

Die Herren 40 starten bei der SG 74 – 
ein toller erster Schritt, der unsere Ko-
operation mit Leben füllen wird. 

Henning Köhler
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Tenniscamp Mallorca 2014 mit Teilnehmer-Rekord 

Sand, Tennis, Strand und Meer 

Tennis

17 tennisbegeister-
te Jugendliche im 
Alter von 11 bis 17 
Jahren wollten sich 
für die anstehende 
Sandplatzsaison auf 

der Baleareninsel fit spielen. 4 
Mädchen und der Rest Jungs.

Sie kamen vom MTV Herrenhausen, 
TSV Kirchrode, TV Isernhagen-Süd und 
dem TC Vinnhorst. 

Das Trainerteam haben wir in diesem 
Jahr auf 4 Coaches aufgestockt. Einer 
von ihnen agierte als „Spielertrainer“. 
NTV Trainerassistent Philipp Rittler fühl-
te sich in dieser neu geschaffenen Posi-
tion sehr wohl. 

Als Fitnesscoach konnten wir Lennard 
Heidberg (C-Trainer) verpflichten. Er ist 
Tennisspieler, Rugbyspieler und aktuell 
fährt er in der Rad-Bundesliga. Ein Sport 
Multitalent.

Tennis C-Trainerin Angelika Krok ist aus 
dem Mallorcacamp einfach nicht mehr 
wegzudenken. Von 9 Camps „fehlte“ 
sie nur einmal. Sie unterrichtete Tennis 
und in den Fitnesseinheiten an 2 Tagen 
Yoga; was sehr gut ankam. 

Höhepunkte des Camps waren selbst-
verständlich das ganztägige Training 
(07:00 Uhr wecken), der Ausflug nach 
Palma de Mallorca, Tennis unter Flut-
licht und das Camp Master Turnier.

Zum ersten Mal wurde in 3 Wettkampf-
klassen gespielt: Camp Master, Camp 
Master Junior und Camp Master Minis.

Die Gewinner 2014 :
Camp Master wurde Philipp Rittler 
(MTV Herrenhausen), Camp Master Ju-
nior Saskia Schulz (TC Vinnhorst) und 
der erste Mini Master ist Laura Augen-
reich (MTV Herrenhausen). Herzlichen 
Glückwunsch!

Vielen Dank an alle Teilnehmer/innen 
und an mein Super Trainerteam!!! Viel-
leicht bis zum nächsten Jahr.

Hasta Luego!
Gerold Voigt
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Tennis

Tennis in der SG 74

Frühstart in den Tennissommer

Da sich der Win-
ter in diesem 
Jahr schon früh 
verabschiedete, 
erfolgte die In-
standsetzung der 

Tennisplätze bereits Mitte März. 

Nach 2 Wochen intensiven Wässern 
und Walzen konnten Anfang April, vier 

Wochen vor Beginn der Punktspiel-
saison, auf 3 Plätzen die ersten Bälle  
geschlagen werden. 

Wir nehmen in diesem Jahr mit 4  
Jugendmannschaften, Juniorinnen A/B, 
Junioren B/C und 7 Erwachsenmann-
schaften, Damen -30/-40/-50, Herren, 
Herren -40/-50/-65, an der Punktspiel-
runde teil. 

Zum ersten Mal seit mehreren Jahren 
konnten wir wieder eine Herrenmann-
schaft melden. Auch bei den Herren -40 
hat sich etwas getan. Hier wurde eine 
Spielgemeinschaft mit Mitgliedern des 
MTV Herrenhausen gemeldet.

Die Punktspielwochenenden ste-
hen bei den Erwachsenen schon fest. 
Es sind 3./4.5., 10./11.5., 17./18.5., 
14./15.6., 5./6.7., 12./13.7., 19./20.7.  
Die Jugendlichen spielen nach Abspra-
che an Wochentagen.

In diesem Jahr werden die Vereins-
meisterschaften der SG 74 offen 
für alle COOP-Vereine ausgetragen.  
Die Termine sind: 21./22.6. (Mixed), 
13./14.9. (Einzel), 21.9. (Senioren-60+), 
27./28.9. (Doppel).

Beim Einzel werden (wie in den letzten 
Jahren) Gruppen gelost, in denen jeder 
gegen jeden spielt. Zum Schluss finden 
„Endspiele“ statt. Bei Doppel und Mixed 
werden die Paarungen ausgelost und 
ähnlich wie bei den Einzeln immer ge-
gen mehrere Paarungen gespielt. 

Interessierte melden sich bitte per Mail 
an (DrWGeller@htp-tel.de) oder tragen 
sich in die ca. 3 Wochen vor den Wett-
bewerben bei SG 74 aushängenden 
Listen ein. Die Meldegebühr beträgt je-
weils 5 Euro, Meldeschluss ist jeweils 18 
Uhr am Dienstag vor Beginn. 

Sigrid Klein, Wolfgang Geller

Mixed-Meisterschaft 2013

Reservierungen 
über die Geschäftsstelle:
Mo, Do u. Fr von  9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  (0511) 71 72 98
www.sg74.de info@sg74.de

In der Steintormasch 48,  30167 Hannover

Hallentennis
bei der SG von 1874

Belegungspreise Halle SG 74  Wintersaison 2013/2014 (Während der Sommerzeit kostet die Hallenstunde zu jeder Zeit 7,00 €)

Tag spontan Abo Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.
7  - 8 Uhr 7 €/h    6 €/h

8  - 9 Uhr 7 €/h 6 €/h

9  - 10 Uhr 10 €/h 9 €/h

10  - 11 Uhr 10 €/h 9 €/h

11  - 12 Uhr 10 €/h 9 €/h

12  - 13 Uhr 10 €/h 9 €/h

13  - 14 Uhr 12 €/h 10 €/h

14  - 15 Uhr 12 €/h 10 €/h

15  - 16 Uhr 15 €/h 14 €/h

16  - 17 Uhr 15 €/h 14 €/h

17  - 18 Uhr 15 €/h 14 €/h

18  - 19 Uhr 15 €/h 14 €/h

19  - 20 Uhr 15 €/h 14 €/h

20  - 21 Uhr 15 €/h 14 €/h

21  - 22 Uhr 12 €/h 10 €/h

22  - 23 Uhr 7 €/h 6 €/h

23  - 24 Uhr 7 €/h 6 €/h

Prinzipiell werden die angefangenen Zeitstunden berechnet!    Eine Zugangskarte kostet 15€ Schutzgebühr (Geld zurück bei Rückgabe) .  
Ein Abo umfaßt 33 Std. Bei Vorauskasse von Abonnenten gibt es 2 Freistunden zu unbelegten Zeiten.

198,- €/Abo

297,- €/Abo

330,- €/Abo

462,- €/Abo

330,- €/Abo

198,- €/Abo

Mondscheintarif

Frühstückstarif

Erholungstarif

Kernzeittarif

Erholungstarif

Mondscheintarif
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Tennis

Tennis in der SG 74

Herren Ü 50 können auch DoKo

Die ausgewählte 
Arena für den 
Kampf der  
Giganten war  
das Clubhaus  
der SG 74.

Es war ein wunderbarer Abend, auch für 
Clubwirtin Jasna. Aber der Reihe nach!

Auf einem der monatlichen Treffen, 
dass die Tennis-Herren Ü 50 der SG 74 
seit 11 Monaten regelmäßig in einer 
anderen neuen Location feucht und 
fröhlich abhalten, kam die Idee auf, ein 
Doppelkopfturnier zu veranstalten. 
Als Kapitän wurde der DoKo-Süchtige 
und Regelpapst Wolfgang Imelmann 
einstimmig ernannt. Im Vorfeld war ei-
gentlich das Schwierigste, einen Termin 
zu finden, an dem alle können. Dieses 
gelang mit Ausnahme von Bernd Runze, 
der es vorzog in Indien zu verweilen, an-
statt diesem wunderbaren Sport, den 
wir vorhatten zu zelebrieren, mit zu frö-
nen. Unverständlich!?

So nahm der Rest der Truppe, sprich 
Horst Grimpe, Vladi Buzdon, Wofgang 
Imelmann, Ulli Jagstaidt, Martin Rück-
ert, Hans-Jürgen Siebold und Thomas 
Wolf die sportliche Herausforderung 
an, die auch darin bestand, dass nicht 
nur die Lebenspartner an dem Tur-
nier teilnahmen, sondern auch über 
die Vereinsgrenzen hinaus bekannte 
Doppelkopfspezialisten das Teilneh-
merfeld auffüllten. Wir konnten so 
drei Tische mit 4 und einen mit 5 Teil-
nehmern besetzen. Die ausgewählte 
Arena für diesen Kampf der Giganten 

war nicht das „Niedersachsenstadi-
on“ oder die AWD-Hall, sondern un-
ser wunderbares Clubhaus, das zum 
Glück ausgerechnet an diesem Freitag 
nicht ausgebucht war. Unsere Club-
wirtin Jasna versorgte uns in der Spiel-
pause nach dem zweiten Satz, im Ten-
nis die sogenannte Pinkelpause, mit 
einem leckeren Büffet. Allerdings hat 
das zu Beginn des 3. Satzes eine ge-
wisse Trägheit erzeugt, die dann erst 
wieder in der Tiebreakphase dieses 
herausragenden und mit allen tech-
nischen sowie physischen Mitteln ge-
führten Kampfes (hier herauszuheben 
wie immer unser zukünftiger Doktor 
der taktischen Kampfführung Ulli) 
wieder in spielerische Ekstase verfiel. 
Die Organisation, die Vorbereitung 
mit Tischnummern und Auslosung, 
die Durchführung und Umsetzung der 
Spielregeln, die Besorgung der Sieger-
preise (jeder Teilnehmer war ein Sie-
ger und hat einen Preis bekommen) 
haben Anne Fröhlich und Wolfgang 
Imelmann so perfekt hinbekommen, 
dass hier ein absolutes Sonderlob er-
laubt sein darf. 

Wir, die Ü50 Mannschaft, konnten so-
gar den Sieger (IMI) stellen, wie wir es 
auch aus manchen Punktspielen ge-
wohnt sind. Allerdings vermuten wir, 
das der verpflichtete Zweitplatzierte 
DoKo-Spezialist Walter, der es sich 
nicht hat nehmen lassen, auch das 
Startgeld von 5,- € zu bezahlen, sich 
im Tiebreak zurückgenommen hat um 
uns nicht die Freude zu verderben. Al-
lerdings hat er angedroht, wie alle An-
deren im Übrigen auch, am nächsten 

Turnier wieder teilzunehmen und um 
den Sieg zu ringen.

Es war ein wunderbarer Abend (wir den-
ken auch für unsere Clubwirtin ob des 
Getränkeumsatzes), der uns für unsere 
Tennispunktspiele, die im Mai begin-
nen, jetzt schon eine mentale Stärke 
verliehen hat (yes, we can auch DoKo), 
so dass wir dieses Event im nächsten 
Jahr bestimmt wiederholen werden. 

Hans-Jürgen Siebold

Tennis-Herren Ü 50 der SG 74

Yes, we can auch DoKo
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Tischtennis

Alle drei Jugendmann-
schaften haben sich in 
dieser Saison gut prä-
sentiert.

Verlässlichkeit, guter Mann­
schaftsgeist und Siegeswillen haben die 
Teams ausgezeichnet.

Die 1. Jugend ...
... hatte mit zwei Widrigkeiten zu kämp­
fen: Erstens zogen während der Saison 
zwei Teams zurück, so dass die Staffel 
sehr klein wurde. Zweitens konnte fast 
nie gemeinsam trainiert werden, da 
zwei der vier Spieler nur freitags Zeit 
hatten.

Dennoch ist es der Mannschaft um An­
ton, Jonas, Moritz und Peter bis auf we­
nige Ausnahmen gelungen, gute Leis­
tungen abzurufen und somit verdient 
Zweiter zu werden!

Besonders erfreulich war neben den 
spielerischen Verbesserungen von  

MTV Tischtennis Saisonrückblick Jugend 2013/14

Junge Mannschaften im  Aufwind

Anton, Jonas und insbesondere Moritz 
die Mannschaftsleistung im letzten Sai­
sonspiel gegen Vahrenwald.

Hier konnte gegen teils stärkere Gegner 
ein 7:4 Heimerfolg gefeiert werden, der 
insbesondere dank der starken Einzel­
leistungen von Anton und Moritz mög­
lich wurde.

Die 2. Jugend ...
... hat in der Aufstellung Arne, Lucas, 
Leo und Oliver viele sehr knappe Spie­
le geboten und die Saison auf einem 
guten vierten Platz beendet – ein Ver­
dienst der deutlichen Steigerung in der 
Rückrunde. 

Besonders hervorheben möchte ich die 
gute Leistung von Oliver in seiner ersten 
Jugendsaison sowie die Rückrunden­
steigerung von Lucas. Zudem hat unser 
erfahrenes Doppel mit Arne und Leo die 
zweitbeste Doppelbilanz erspielt und 
gezeigt, wie gut sie sind!

Die 3. Jugend ... 
... schließlich hat sehr positiv über­
rascht: Vor Saisonbeginn hatte bis auf 
Gregor kein Spieler richtige Punktspiel­
erfahrung sammeln können. Umso er­
freulicher sind die Leistungen der Mann­
schaft einzuschätzen, die Tabellenplatz 
4 belegt hat.

Das Team um Pascal, Dennis, Tom, 
Gregor, Lennart, Bela und Franz hat in 
vielen verschiedenen Aufstellungen 
gezeigt, dass sie mithalten und sogar 
überraschen können.

Besonders hervorzuheben ist die Ein­
zelbilanz von Pascal, der gleich in seiner 
ersten Saison mit 21:11 Einzeln überzeu­
gen konnte und zudem im Doppel an 
der Seite von Tom die starke Bilanz von 
12:7 Doppel erspielt hat. Es wird span­
nend zu sehen, wie sich die einzelnen 
Spieler in der neuen Saison weiterent­
wickeln.

Ausblick: Der Kern der Jugend wird auch 
in der neuen Saison wieder an Bord sein, 
so dass wir optimistisch in die neue Sai­
son starten können. Der Abgang von 
Nr. 1, Anton, zu den Herren sowie Pe­
ters Ausstieg wird dabei allerdings nicht 
leicht zu kompensieren sein, da beide 
Spieler aufgrund ihrer sympathischen 
Art sehr beliebt in der Jugend waren. 
Zum Glück stehen genug Spieler be­
reit, die sich den neuen Aufgaben stel­
len können und auch die 3. Jugend wird 
dank einiger Neuzugänge mit Sicher­
heit wieder konkurrenzfähig sein.

Nach den Ferien werden wir dann in 
Ruhe die Planungen für die neue Saison 
starten ...

Lars Delventhal
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Tischtennis Saisonrückblick 2013/14

Freud und Leid dicht beieinander 

Tischtennis 2te Mannschaft mit Coach und Unterstützung

Tischtennis

Auf einen durchwach-
senen Meisterschafts-
betrieb muss der MTV 
Herrenhausen in der 
Spielsaison 2013/14 
zurückblicken.

 
Die 1. Herren: 
Lars Delventhal (Mannschaftsführer), 
Jonas Schneider, Jan Bierschenk, 
Andre Dietrich (Hinrunde), 
Philipp Schulz (Rückrunde), 
Dennis Buchmann und Arek Fahner  
– 1. Bezirksklasse Staffel 7	  

Die 1. Herren hatte es diese Saison sehr 
schwer. Nach zweimaligem Aufstieg 
hintereinander waren wir alle gespannt, 
wie die Mannschaft um Lars sich in der 
1. Bezirksklasse präsentieren würde. 
Insgesamt konnte die Mannschaft nicht 
ganz mit sich zufrieden sein, da eine 
bessere Platzierung in dieser Staffel 
durchaus machbar war.

Nach der Hinrunde stand die Erste mit 
nur zwei gewonnenen Spielen auf ei­
nem Abstiegsplatz. Aber durch die 
Verstärkung mit Philipp Schulz aus der  
2. Herren, gab es berechtigte Hoff­
nung, in der Rückrunde besser abzu­
schneiden. Zumindest soll der Relega­
tionsplatz erreicht werden. Schließlich 
konnte die 1. Herren den Abstieg aber 
nicht verhindern. Philipp stellte mit Si­
cherheit die erhoffte Verstärkung dar. 
Aber insgesamt ließ die gesamte Mann­
schaft ihre Spielstärke zu wenig aufblit­
zen (wie beim 8:8-Unentschieden ge­
gen den Tabellenzweiten und -vierten). 
Mit 3:9 Spielen blieb z.B. Dennis in der 
Hinrunde noch weit unter seinen Mög­
lichkeiten. Mit 9:7 Spielen war er in der 
Rückrunde dann auf dem besten Weg, 
seine Normalform wiederzufinden.

 Auch Lars, der in der Hinrunde sensatio­
nell 13:5 Spiele erkämpfte hatte, konnte 
das Ergebnis in der Rückrunde nicht hal­
ten (5:7 Spiele).

Insgesamt wurden in der Rückrunde 
in vielen knappen Spielen (7:9 gegen 
Gümmer oder 6:9 gegen Seelze) zu vie­
le wichtige Punkte liegen gelassen. Ein 
weiteres Problem war das Verletzungs­
pech, das trotz vorhandener „Ersatzver­
stärkung“ nicht kompensiert werden 
konnten. Mit insgesamt 10:26 Punkten 
und dem vorletzten Rang bedeutet dies 
den Gang zurück in die 2. Bezirksklasse. 

Ich bin jedoch sicher, dass die Mann­
schaft in der neuen Saison alles daran 
setzt, um sich den Wiederaufstieg zu 
erarbeiten. Dafür viel Erfolg!

Die 2. Herren: 
Philipp Schulz (Hinrunde),Maik Klie, 
Andre Dietrich (Rückrunde),  
Philip Wunderwelt, Friedrich Giesler, 
Yannick Kemper und Jörg Raveling 
(Mannschaftsführer) 
– Kreisliga Staffel 10

Mit Stolz können Captain Jörg und sei­
ne neu formierte und stark verjüngte 
Mannschaft auf diese in der Kreisliga zu­
rückblicken. In der Hinrunde belegte die 
2. Herren zunächst mit nur einer Nieder­
lage gegen den späteren Meister SV Vel­
ber und mit 16:2 Punkten den zweiten 
Tabellenplatz. Aber nach der Hinrunde 
musste die Mannschaft Philipp schwe­
ren Herzens an die 1. Herren abgeben. 
Der Punktvorsprung der Vorrunde auf 
den Verfolger TuS Harenberg konnte 
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nicht gehalten werden und bei einigen 
Spielern lief es plötzlich nicht mehr so 
rund wie vorher. Trotz eines wieder in 
alter Form aufspielenden Andre konn­
te die 2. Herren das hohe Niveau aus 
der Hinrunde nicht mehr ganz halten. 
So musste die Mannschaft nach einem 
fantastischen aber verlorenen Endspiel 
gegen Harenberg mit dem dritten Ta­
bellenplatz mit 29:07 Punkten vorlieb 
nehmen. Alles in allem war die vergan­
gene Punktspielsaison jedoch stets 
spannend und es herrschte eine positi­
ve kämpferische Grundstimmung.

Der starke Mannschaftszusammenhalt 
und die Ausgeglichenheit der Paar­
kreuze waren dabei die Grundsteine 
des Erfolges. Auch die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen Coach und 
Mannschaft sowie die Fanarbeit stell­
ten diese Saison etwas Besonderes dar 
(quasi der siebte Spieler). Von Captain 
Jörg bereits lobend berichtet „reisen 
unsere Fans selbst zu den teilweise wei­
ten Auswärtsspielen mit, unterstützen, 
trösten (falls notwendig), feuern uns an 
und ziehen sich Rückenleiden auf den 
harten Hallenbänken zu. Hoffnungs­
volle Nachwuchs-Autoren schreiben 

Spielberichte auf der Homepage oder 
bringen Live-Berichterstattungen per 
Handy“. 

Insgesamt wird mit Sicherheit der sport­
liche Erfolg in Form eines Aufstiegs in 
die 2. Bezirksklasse nicht mehr lange auf 
sich warten lassen.
 
Die 3. Herren: 
Ralf Kotte, Lukas Mollnau, 
Sascha Papendorf (Mannschaftsführer), 
Rene Kuhn, Tien Ho, Tim Pendzialek 
und Marc Reubert  
– Kreisliga Staffel 9	  

Mit starken Auftritten in den entschei­
denden Spielen sicherte sich die 3. Her­
ren mit 15:21 Punkten ohne Probleme 
den Klassenerhalt in der Kreisliga. Nach 
der Vorrunde hatte man zwar gerade 
noch zwei Punkte Vorsprung auf die 
Abstiegsränge. Neben den Pflichtsie­
gen gegen den Tabellenletzten aus Vel­
ber sowie den Tabellenvorletzten aus 
Ihme-Roloven, gab es dann noch zwei 
unerwartete Unentschieden in Kirch­
dorf und Egestorf und einen Sieg gegen 
Redderse, so dass es zum Schluss nicht 
mehr unnötig spannend wurde. Im letz­

ten Saisonspiel konnte die Mannschaft 
sogar einen 9:4-Sieg gegen den bis zu 
diesem Zeitpunkt noch ungeschlage­
nen Tabellenführer aus Langreder er­
zielen, so dass ein erfreulicher 6. Platz 
erreicht wurde.

Besonders sind die Leistungen von 
Ralf und von Tien dabei zu erwähnen. 
Seit einiger Zeit zeigt uns Ralf schon 
hervorragende Leistungen, egal wo 
er spielt. Immer wieder gehört seine 
Paarkreuzstatistik zu den besten der 
Staffel. Auch in dieser Saison bewies 
uns Ralf mit einer Bilanz von 21:11 
Spielen eindrucksvoll nicht nur im Ein­
zel, dass er im oberen Paarkreuz in der 
Kreisliga konkurrenzfähig ist. Auch im 
Doppel konnte er mit Lukas eine her­
vorragende Bilanz von 14:4 als Doppel 
1 aufweisen. Und Tien, der als einzi­
ger Spieler neben Ralf einen positiven 
Bilanzwert hat, erreichte bei der Win­
terrangliste des TTVRH einen hervor­
ragenden Platz 2 in seiner Gruppe (Gr. 
5). Aber auch jeder weitere Spieler der 
3. Herren hat sich in der Rückrunde 
enorm steigern können, so dass der 
Klassenerhalt mehr als verdient war. 
Eine Super-Leistung.
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Die 4. Herren: 
Jürgen Schulze, Serhan Toprakli, 
Michael Gaßner, Matthias Richter, 
Wolfgang Wandiger, 
Bernhard Wendorff und 
Han-Luong Duong (Mannschaftsführer) 
– 1.Kreisklasse Staffel 10	
 
Unerklärlich und überraschend war 
das Abschneiden unserer 4. Herren in 
der 1. Kreisklasse. Obwohl die Mann­
schaft nach der Hinrunde noch auf Platz 
4 stand, wurde sie in der Rückrunde 
quasi nach unten durchgereicht. In der 
Hinrunde stimmten zumindest noch 
die Ergebnisse. Man verlor ganz knapp 
mit 7:9 gegen den Tabellenführer. Ge­
gen Stöcken, den Tabellendritten, hat 
man einen 9:5-Sieg einfahren können. 
Aber mit nur einem knappen Sieg in 
der Rückrunde gegen den Tabellenletz­
ten aus Berenbostel steht die 4. Herren 
zum Schluss mit 09:23 Punkte auf Platz 
8, was gerade noch den Klassenerhalt 
bedeutet. Insgesamt konnte nur Wolf­
gang eine positive Einzelbilanzstatistik 
aufweisen. Betrachtet man nur die Spie­
le im unteren Paarkreuz, wo er gemel­
det ist, so hat er sogar mit 9:2 ein sehr 
gutes Ergebnis erzielt. Auch das „Oldie-
Doppel“ mit Bernhard konnte ein sehr 
gutes 8:2 aufweisen. Und für die 4. Her­
ren ist das schlechte Abschneiden der 
Saison gleichzeitig eine Motivation, um 
in der nächsten Saison entsprechend zu 
reagieren. Da bin ich mir ganz sicher!

Zu diesem Zeitpunkt steht leider fest, 
dass uns Michael im Sommer verlassen 
wird. Er hinterlässt mit Sicherheit ein 
„großes Loch“, das nur schwer zu füllen 
ist. Daher möchte ich es nicht versäu­
men, ihm für sein großes Engagement 
im Verein zu danken! Alles Gute von uns 
Michael, du wirst sicherlich auch weiter 

an unserem Vereinsleben teilhaben, die 
Berichte auf der Homepage machen es 
möglich.
 
Die 5. Herren: 
Pascal Gutofski, Holger Netz, 
Sören Kokott (Mannschaftsführer), 
Carsten Müller, Tien Trinh, 
Hendrik Wolff, Gregor Eldracher, 
Rolf Delventhal, Alexander Aust 
und Anton Sasse 
– 2.Kreisklasse Staffel 5	
 
Die 5. Herren war diese Saison unser 
„Aushängeschild“. In der 2. Kreisklas­
se dominierte die Mannschaft nach 
Belieben die Klasse und steht am Ende 
als Meister mit 28:0 Punkten und +93 
Sätze souverän auf Platz Eins. Schon 
bereits nach der Hinrunde hatte man 
mühelos die Tabellenführung inne ge­
habt. Und weiterhin konzentriert und 
mit guten Leistungen in der Rückrunde, 
sollte der Aufstieg bereits frühzeitig ge­
sichert werden. Das Doppel mit Holger 
und Sören blieb dabei ohne Niederlage 
und ging mit 13:0 durch die komplet­
te Saison. Andere Top-Einzelbilanzen 
haben Pascal (21:5), Holger (20:4), Sö­
ren (16:2), Tien Trinh (8:1) und Hendrik 
(12:1). Das Gewinnen der Meisterschaft 
in der 2. Kreisklasse bedeutet, dass wir 
nächste Saison in der 1. Kreisklasse star­
ten dürfen. Herzlichen Glückwunsch!

Zum Abschluss der Saison steht noch 
das vereinsinterne Turnier, voraussicht­
lich im Juni, auf dem Terminplan. Noch 
vor den Sommerferien wollen alle TT-
Spieler bei der Vereinsmeisterschaft 
ihre Form überprüfen, um ihre Leistung 
aus der abgelaufenen Saison zu krönen.
Ich persönlich möchte mich bei allen 
Spielern für ihren Einsatz und die Zeit 
bedanken, die sie für unseren Saison­

erfolg geopfert haben. Genauso möch­
te ich auch allen danken, die uns beson­
ders bei Heimspielen unterstützt, z.B. 
als „Zähler“, und angefeuert haben. 
Den Spielern, die noch an gesundheit­
lichen Beschwerden laborieren, wün­
schen wir gute Besserung, wir brauchen 
euch ganz schnell fit zurück.

Als Letztes möchte ich noch an das 
Herrentraining erinnern, dass ab 29.4. 
wieder stattfindet. Dort können wir 
die Saison aufarbeiten und uns für die 
kommende neue Saison entsprechend 
vorbereiten. Nicht zu vergessen sind die 
Freundschaftsspiele, die noch organi­
siert werden – aber bereits fest im MTV-
TT-Kalender sind.

Bis zum nächsten Bericht wünsche ich 
allen Spielern einen schönen Urlaub, 
eine gute Vorbereitung für die neue Sai­
son und viel Spaß!

Kwok-Wai Yu

Tischtennis

Oldie-Doppel der 4.Herren in Aktion
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Gute Nachrichten 

Auftakt der Pétanque-Punktspielrunde

Alle schauen gebannt auf das runde Metall

Für die Pétanque-
Mannschaft der 
SG 74 hat die 
Punktspielrun-
de am 13. April 
mit einem tollen 

Ergebnis begonnen, eine Über-
raschung wurde äußerst knapp 
verpasst. 

Ausgetragen wurden zwei Durchgänge 
mit jeweils 5 Spielen. Gegen den ersten 
Gegner, die favorisierte Mannschaft SG 
Allez Allee, verlor 74 mit 2:3 – das war 

sehr knapp. Ein Spiel davon stand mit 
12:13 auf des Messers Schneide. Den 
zweiten Gegner, VfL Eintracht, konn-
te 74 mit 3:2 bezwingen. Der nächste 
Spieltag wird am 25. Mai in der Herren-
häuser Allee ausgetragen. 

Vorher, am Dienstag, 13. Mai um 18.00 
Uhr findet bei der SG 74 ein Turnier in 
der Reihe der hannoverschen Zwickel-
turniere (siehe www.zwickel-hanno-
ver.de, Doublette, aber auch Triplette) 
statt. 

Eine gute Nachricht für die Zeit zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfings-
ten! Das Bouleturnier in der Herren-
häuser Allee findet in diesem Jahr doch 
statt, Veranstalter Jürgen Piquardt hat 
zugesagt.

Das große Turnier zu Beginn am 29. Mai 
ist immer wieder sehenswert mit span-
nenden Spielen und Spielern/innen aus 
Hannover, der Region und Niedersach-
sen (es nahmen auch schon Spieler aus 
Frankreich teil).

Am Dienstag, 1. Juli findet um 18 Uhr 
wieder ein Zwickelturnier bei der SG 74 
statt. 

Gäste und Zuschauer sind bei allen Ver-
anstaltungen gerne gesehen. Und wenn 
jemand einfach nur herein schnuppern 
möchte: Wir trainieren mittwochs ab 
15 Uhr auf dem Boulodrom der SG 74 
mit anschließendem geselligen Beisam-
mensein. 

Bärbel Zimmerling
Infos: Tel. 318677 oder 0176 52712724 (mobil)

Alte Speicherstraße 7

30453 Hannover

Tel.: 0511 2101167 

E-Mail: bauwerk-zimmerei@gmx.net

Zimmermeister,
Betriebswirt (HWK)

• natürlich – maßgezimmert

• Zimmerei

• Ökologische
Wärmedämmung

• Holzrahmenbau

• Dachdeckerarbeiten

www.bauwerk-hannover.de

Zimmerer schaffen Lebensraum!

Wolfgang Meyer
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In der „Sporthalle 
der Fuhseschule“ 
in der Fuhsestra-
ße können Frau-
en regelmäßig 
bei moderner 

musikalischer Untermalung 
Kraft- und Muskeltraining absol-
vieren.

Nach einem intensiven „warm-up“ 
wird die Muskulatur von Bauch, Rü-
cken, den Oberschenkeln sowie der 
Oberarme abwechselnd, mit immer 
unterschiedlichen Übungen trainiert. 
Im Anschluss erfolgt ein Stretching, 
nach dem wir von unserer fachkundi-
gen Trainerin Irina gut bearbeitet ent-
lassen werden.

In unserer Gruppe ist jede Altersstufe  
vertreten.

Über zusätzliche Teilnehmer würden 
wir uns freuen.

TSG Hannover

Fitness für Frauen

Fitness für Frauen in deer Fuhsestraße

Nils Hiensch · Elbinger Straße 17 · 30855 Langenhagen
Telefon (05 11) 78 26 01 · Mobil (01 72) 9 26 41 88

Konstruktionen aus Edelstahl
Edelstahlhandel, -zubehör und Privatverkauf
Industriewartung, Leasingschlosser
Schweißservice: Alu, Edelstahl und Stahlguss
Roll- und Sektionaltore, Handel und Service
Keso-Schließanlagen

Montag 	 18:30 – 20:00 Uhr	
Donnerstag 	 18:30 – 19:30 Uhr 

Fragen hierzu beantwortet gern unsere 
Gruppenleiterin Anja Lacaszus unter der 
Tel.-Nr. 75 66 04

Die Fitness-Frauengruppe
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Wir trafen uns 
um 17:30 Uhr, 
um zunächst die 
Turnhalle ein 
wenig umzuge-
stalten.

Mit viel Mühe wurden drei große Käs-
ten zusammengeschoben und Matten 
darauf gelegt. Das diente uns als Tisch, 
Käthe brachte ein großes Bettlaken und 
Servietten, sowie Luftschlangen zur De-
koration. Dann kamen auch schon unse-
re Dienstagsdamen, um den „Tisch“ zu 
decken. Jede hatte etwas mitgebracht; 
von Kartoffelsalat, Nudelsalat über 
Matjes- zu Käsesalat. Es gab leckere, 

Gymnastik mal anders

Fasching 2014 in der Turnhalle Fuhsestraße

selbstgebackene Krapfen und Mutzen-
mandeln, Knoblauchbrot, belegte Eier, 
Schmalz, gefüllte Pumpernickeltaler. 
Sogar eine Suppe hatte unsere Ingrid 
Boese gekocht und mitgebracht.

Ferner wurden  Weißbrotscheiben, 
lecker belegt und portionsweise ex-
akt kleingeschnitten, Frühlingsrollen, 
Schichtsalat ausgepackt und hübsch 
auf unserem Buffet angerichtet. Hof-
fentlich habe ich jetzt nichts vergessen.

Wir schoben uns Bänke und kleine Kas-
ten zusammen, um daran zu sitzen. Jede 
Dame hatte sich liebevoll verkleidet, es 
war wirklich schön anzusehen. Nein, es 

ging nicht gleich 
ans Buffet. Zu-
nächst mussten 
wir nach Karne-
valsmusik noch 
Gymnastikübun-
gen machen. 

Im Kreis, einzeln, 
zu zweit und 
dann eine Polo-
naise um unseren 
großen „Tisch“ 
herum.

Aber dann ging sie los – die Schlacht am 
kalten Buffet … alles war wirklich lecker! 

Natürlich wurde auch gesungen, es 
wurden nette Witze und kleine Anek-
doten vorgelesen, und es wurde viel 
geschnattert und gelacht. Mit den 
Handys wurden nette Schnappschüsse 
geschossen. Eine Eierlikörflasche von 
Ingrid ging rum. Wein und Wasser hatte 
sich Jede selbst mitgebracht.

Und zwischendurch hielt uns Iris wie-
der an, ein wenig Gymnastik zu ma-
chen. Wir waren folgsam und haben 
uns nach ihren Vorgaben noch ein 
wenig bewegt! Die Zeit verging wie im 
Fluge, es wurde 20:00 Uhr. Dann war 
Schluss.

Wir haben brav alles wieder an Ort und 
Stelle verfrachtet und uns in der „Um-
kleide“ mit einigen Damen noch auf ein 
Viertelstündchen (und einen Absacker) 
zusammengesetzt. 

Es war für uns ein schöner Abschluss, 
um 20:50 Uhr gingen auch die letzten 
Damen nach Hause.

Sabine Christmann, Februar 2014

 ... und ab und zu ein wenig GymnastikGanz gemütlich ...
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Sie suchen eine gemütliche Wohnung in attraktivem  Umfeld,
modern und  kom  fortabel aus ge stattet, energetisch auf 
dem neuesten Stand – und das Ganze auch noch 
zu einem günstigen Preis? Dann fragen 
Sie uns, wir haben ...

für jeden Wunsch 
die richtige Wohnung!

So wohnt
man heute!

Infos unter (0511) 97196-0 oder

wgh-herrenhausen.de

Königsworther Platz 2 • 30167 Hannover

1004 Anzeige TSG COOP.qxp:Layout 1  09.04.2010  9:30 Uhr  Seite 1
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SG 74 – seit 140 Jahren aktiv

Im Wandel der Zeit – Jubiläum in diesem Jahr

Die SG 74 kann in diesem Jahr 
auf eine 140-jährige Vereinsge-
schichte zurückblicken. 

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 
und alles Gute, vor allem viele neue Mit-
glieder!

Gründungsverein am 5. November 1874 
war der Männer-Turn-Verein (MTV) zu 
Linden. Fünf weitere Traditionsvereine 
der Sportgemeinschaft von 1874 stam-
men ebenfalls aus Linden (in Klammern 
die Gründungsjahre):

�� Turnerschaft Linden (1879)
�� Volkssportverein Vorwärts Linden 

(1893)
�� Turnverein Jahn Linden (1906)
�� Turnklub Linden (1914)
�� Turn- u. Spielvereinigung Linden (1923)

Hinzu kam der Deutsche Sport-Club 
(DSC) Hannover (1923), dessen Mitglie-
der in Eigenarbeit einen Sportplatz mit 
Clubhaus an der Graft (unser heutiger 
B-Platz) errichteten. 

1874
Gründung des Männer-Turn-Verein 
(MTV) zu Linden von 1874 mit etwa 30 
Männern in der selbständigen Stadt Lin-
den. Auf dem Gebiet der heutigen Stadt 
Hannover gibt es erst drei andere Turn-
vereine.

ca. 1938
Der MTV Linden schließt sich 
mit dem Turnklub Linden zusam-
men, der neue Verein nennt sich 
Lindener Turnverein von 1874.  
1938 schließt sich der 1903 in 
Linden gegründete Sportverein  

1905: Sieger des Gauturnfestes des Männer-Turn-Vereins 

Luftbild 1951: Die Anlage der heutigen SG 74 (vorne der Schwanenburgkreisel, hinten der Große Garten) Quelle: Historisches Museum Hannover
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Alexandria dem Lindener Turn-Verein 
an, der Vereinsname lautet nun Linde-
ner Turn- und Sportverein von 1874.  
1939 erfolgt der Zusammenschluss 
mit der Turngemeinde Linden zur 
Turn- und Sportgemeinschaft von 
1874. Ein Großverein mit über 
1200 Mitgliedern ist entstanden. 
1940 schließt sich der Lindener Ver-
ein mit dem Deutschen Sport-Club 
Hannover zusammen, auf der Sport-
anlage an der Graft (noch mit der 
Holzbaracke gegenüber von SV Odin) 
entsteht die Deutsche Turn- und 
Sportgemeinschaft (DTSG) von 1874 
Hannover. 

1963
Im Oktober 1963 wird das heutige Club-
haus eingeweiht.

1965
Zusammenschluss mit dem Volks-
sportverein Vorwärts Linden, seit 1927 
Nachbar des DSC und der DTSG (heu-
tiger A-Platz). So entsteht die heutige 
Sportgemeinschaft von 1874 Hanno-
ver auf der Sportanlage an der Graft 
mit der heutigen Ausdehnung. Betrie-
ben werden die Sportarten Leichtath-
letik, Fußball, Handball, Hockey, Faust-
ball, Korbball, Tennis, Tischtennis und 
Turnen.

1950: vor der alten „Baracke“ der DTSG 74

Heute 
gehören auch die Sportarten Walking, 
Petanque und Volleyball zum Ange-
bot, aus dem Leichtathletik, Handball 
und Hockey ausgeschieden sind. Tur-
nen stellt sich heute als Gymnastik und 
Eltern-Kind-Turnen dar. Ältestes leben-
des Mitglied ist der 93 jährige Hans Al-
brecht, Mitglied seit 80 Jahren. Er trat 
1933 als Hockeyspieler in den DSC Han-
nover ein. 

Auf dem Sommerfest der SG 74 am  
20. Juli des Jubiläumsjahrs wird ein Er-
zählcafé zu den zweiten 70 Jahren des 
Vereinsbestehens angeboten. Zeitzeu-
gen des Wiederbeginns nach dem Krieg 
(ab 1944) sind herzlich eingeladen, sich 
auszutauschen und einzubringen.

Kontakt: 
presse@sg74.de
Tel. 0511 / 2135430 oder 717822

Manfred Wassmann
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24. TUI Marathon Hannover am 27. April 

SG 74 sorgte wieder für Erfrischung

Wie seit Jahren 
betreute die SG 
74 auch in die-
sem Jahr beim 
Hannover-Mara-
thon einen Erfri-
schungspunkt.

Wie immer den an der Nienburger 
Straße (EP 11, dieses Jahr auf Höhe des 
Schneiderberg). Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer!

Von 8 bis 14.30 Uhr waren unsere Hel-
ferinnen und Helfer im Einsatz, dann 
ließen sie den Tag im Vereinsheim der 
SG 74 ausklingen. An einem Sonntag im 
Juni lädt das GOP die Helferinnen und 

Quelle: Hallo Sonntag, 06.04.14, S. 24 

Unsere Helferinnen und Helfer am 27.04.2014

Vermischtes

Helfer zur Dankeschönfeier mit Mittag-
essen ein.

Dankeschön sagte bereits Anfang 
April der Schirmherr des Hannover-
Marathons, Oberbürgermeister Stefan 
Schostok, und empfing die freiwilli-

gen Helfer vorab auf dem Tramplatz. 
Unsere Helferinnen und Helfer aus 
den Korbball-, Faustball-, Fußball- und 
Pétanque-Abteilungen standen dabei 
verdientermaßen im Vordergrund des 
Fotos von Hallo Sonntag.

Manfred Wassmann
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Spielend leicht und mit Spaß wird hier gelernt
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Geschickt wie eine Katze

Neues Angebot der SG 74 für Kinder 
von 6–10 Jahren

Die SG 74 bietet 
seit dem 15. April 
einen Kurs zur 
Geschicklich-
keits- und Bewe-
gungsförderung 

für Kinder im Grundschulalter 
an. 

Er findet bis zu den Sommerferien 
dienstags um 16.30 Uhr (60 Min.) auf 
der Anlage der SG 74 statt.

Mit spielerischen Übungen werden Kin-
der an spätere sportliche Aktivitäten, 
insbesondere Ballspielsportarten, her-
angeführt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Mitgliedschaft bei der SG 74 wird 
nicht vorausgesetzt.

Sinnvoll sind Anmeldungen bei:
Gerd Behrends (Tel.: 0162-3492175)

Der Kurs wird vom Sparkassen-Sport-
fonds Hannover gefördert.

Tag- und Nachtruf: 
0511-702129 • 0511-715183

Im Mittelpunkt unseres Handelns 
stehen Mensch und Menschlichkeit

Inh. Martin Stahl
Bestattungsfachwirt

Auf dem Loh 12 · 30167 Hannover
Stöckener Straße 21 · 30419 Hannover 
info@ackermann-bauer.de •  www.ackermann-bauer.de

Deutsche Bestattungsvorsorge 
Treuhand AG

Vorsorge mit 

bedeutet:
• selbst zu bestimmen 

• Wünsche zu äußern

• Notwendiges zu regeln 

• Verantwortung zu übernehmen

• Angehörige zu entlasten

ohne Zugriff auf die zweckgebundenen Gelder 
durch Dritte.

Sprechen Sie uns an.

– Sterbegeldversicherung –

Kuratorium Deutsche 
Bestattungskultur e.V.

Wir bringen 
Farbe in  
Ihr Leben!

Grambartstraße 4, 30165 Hannover  
Tel.: 05 11-352 31 90, Fax: 05 11-350 42 16  
info@blumen-hoffmann.de
Mo. bis Fr. 7 bis 18 Uhr, Sa. 7 bis 15 Uhr

Und das seit über 30 Jahren! 
Ein traditionelles Familien unter-
neh men mit modernem Esprit: 
Blumen Hoffmann steht für  
Qualität und Vielfalt, Kreativität 
sowie besten Service – und  
natürlich für wunderschöne  
Blumen. 

Termin: dienstags, 16.30 Uhr
Ort: 	 Anlage der SG 74, 
	 In der Steintormasch 48,
 	 30167 Hannover

Norbert Voss
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Kicken für den guten Zweck – Schirmherr Altin Lala

Lions Club Hannover Löwenbastion veranstaltet 
Benefiz Fußballturnier

Am 14. Juni 2014 
veranstaltet der 
Lions Club Han-
nover Löwenbas-
tion sein 2. Bene-
fiz Fußballturnier 

– auf der Anlage der SG 74. 

Ab 10 Uhr spielen unter der Schirm-
herrschaft von Altin Lala hannoversche 
Mannschaften für den guten Zweck. Der 
Überschuss des Benefiz Fußball Turniers 
wird vollständig dem 2005 gegründe-
ten Verein KINDERHERZ Hannover e.V. 
zugute kommen, der sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die Kinderherzchirurgie 
der Medizinischen Hochschule Hanno-
ver zu unterstützen. Im letzten Jahr ka-
men ca. 3.000 € zusammen.

Regionale Topvereine wie Hanno-
ver 96, die Hannover Scorpions, die  
TSV Hannover Burgdorf – die Recken und 
der TSV Havelse unterstützen die von Ra-
dio 21 moderierte Veranstaltung. Auch 
die SG 74 wird sich am Turnier beteiligen. 
Ein attraktives Rahmenprogramm run-
det die Veranstaltung ab. So können sich 

Teilnehmer, Fans und Gäste auf spannen-
de Spiele, Tombola mit tollen Preisen, 
leckere Speisen und kühle Getränke und 
Torwandschießen freuen. Das Kinder-
programm bietet Kinderschminken, 
Glücksrad sowie eine Kinderrutsche. Be-
sucher sind herzlich eingeladen.

Der Lions Club Hannover-Löwenbastion 
wurde im April 2010 als 18. Lions Club in 
Hannover mit 21 Mitgliedern gegrün-
det. Entsprechend seiner Altersstruk-
tur möchte er sich auf die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen konzentrie-
ren. Im Club engagiert sich eine gesell-
schaftlich interessierte Gemeinschaft, 
von Student bis Wirtschaftsprüfer, von 
Arzt bis Rechtsanwalt. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage: 
www.lionsclub-loewenbastion.de

Lions Clubs haben sich zum Ziel gesetzt, 
überall dort zu helfen, wo sich Men-
schen in körperlicher oder seelischer 
Not befinden. Ein Großteil der gesam-
melten Gelder fließt beispielsweise in 
Initiativen wie die Tafeln, die bedürftige 
Menschen Lebensmitteln versorgen.

Jeder Lions Club hat dabei individuelle 
Schwerpunkte gesetzt. Manch ein Club 
unterstützt beispielsweise ausnahmslos 
ein Projekt, z. B. ein Kinderheim.

Matthias Görn
Lions Club Hannover Löwenbastion
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Steuerberatung
Existenzgr�ndung
Unternehmensberatung
Nachfolgeregelung

Dieter Kreikenbohm
R�diger Bergmann
Dina Mendes
Hegebl�ch 17
30419 Hannover
Telefon (0511) 2 78 94-0
Telefax (0511) 2 78 94-50
e-mail: herrenhausen-stb

@datevnet.de
www.herrenhausen-stb.de
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RESPEKT! – Kein Platz für Rassismus 

Sandra Minnert bei der SG 74

Die SG 74 unter-
stützt die Ziele 
der Initiative »Re-
spekt! Kein Platz 
für Rassismus« 
und zeigt dies 
nun auch offen. 

Ungefähr 300 Jugendliche aus den Fuß-
ball- und Tennisabteilungen wurden 
mit Sweatshirts und dem Aufdruck 
„Respekt!“, sowie den Emblemen der 
IG Metall und der SG 74 ausgestattet.  
50 % der Kosten trägt die Aktion Res-
pekt!. 

Die Initiative »Respekt! Kein Platz für 
Rassismus« hat das Ziel, jedwede Be-
nachteiligung – etwa aufgrund ethni-
scher Herkunft, Geschlecht, Religion 
oder Weltanschauung, wegen einer 
Behinderung, Alter oder sexueller Ori-
entierung – zu verhindern. Die größte 
Einzelgewerkschaft in Deutschland, die 
IG Metall, engagiert sich seit März 2011 
gemeinsam mit der Initiative »Respekt!« 
für ein faires, soziales Miteinander in 
den Betrieben. 

Eine sympathische Repräsentantin der  
Aktion „Respekt! – Kein Platz für Ras-
sismus“ ist die ehemalige Fußball-
Nationalspielerin Sandra Minnert (147 
Länderspiele, zweimal Fußball-Welt-
meisterin). Zusammen mit Ulrike Ober-
mayr von der IG-Metall stellte sie am  
29. April „Respekt!“ vor. Auf der Anlage 
der SG 74 überreichte sie die Sweat-
shirts vielen Kindern und Jugendlichen, 
ein buntes Spektakel voller Leben an ei-
nem sonnigen Nachmittag. Bunt statt 
braun.

Manfred Wassmann

Große Ideen machen  stark

Sandra Minnert überreichte die ca. 300 Sweatshirts bei der SG 74

... und nun eine Runde gemeinsam Fußball spielen
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Ein voller Erfolg

Osterfeuer bei der SG 74 

500 – 600 Besu-
cher fanden sich 
ein, darunter 
erfreulicherweise 
viele Familien. 

Unser traditionelles 
Osterfeuer am Oster-

samstag war wieder ein voller Erfolg. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
brannten die aufgeschichteten Zweige. 

Die Kinder hatten großen Spaß und ha-
ben kräftig mitgeholfen, das Feuer nicht 
ausgehen zu lassen. Bei Bier, Bratwurst, 
Steak und Salat verging die Zeit schnell 
und es war Zeit ins Clubhaus zu wech-
seln. Ein DJ sorgte für die richtige Musik, 
sodass viel und lange getanzt wurde – 
dem Vernehmen nach bis 1.30 Uhr des 
Ostersonntages.

Bärbel Zimmerling 

SG 74 Vereinsheim

Jasna Bajic ist eine erfahrene Gastronomin, sie möchte die Mtglieder des Vereins und der COOP mit  
dem vielfältigen Angebot auf der Speisekarte ihrer Sportgaststätte überzeugen

Veranstaltungen oder Gesellschaften mit bis zu 100 Personen, nicht nur für Vereinsmitglieder 
Feiern in freundlicher Atmosphäre, den Wünschen an die Küche sind keine Grenze gesetzt.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag ab 16.00 Uhr, Samstag & Sonntag nach Bedarf. Montag Ruhetag. 
Kontakt: Tel. 0511 76 38 14 29, E-Mail: clubgaststaette@sg74.de 

Fußball WM in Brasilien!
 LIVE bei SG 74!
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Baustelle in der Straße „In der Steintormasch“

Arbeiten am Elt-Leitungsnetz 

Seit Jahresbeginn 
werden Arbeiten 
am Elt-Leitungs-
netz durchge-
führt.

Diese bewegen sich in 
Richtung der Straße 

„In den Kämpen“. Die Gesamtarbeiten 
können bis Juni 2014 dauern.

Der Parkplatz der SG 74 wird in dieser 
Zeit als Baustelleneinrichtungsfläche 
genutzt und steht nur eingeschränkt 
zur Verfügung. Nach Ende der Bauar-
beiten wird alles rekultiviert und neu 
gestaltet. 

Die SG 74 bittet um Verständnis. Bitte 
informieren Sie alle hiervon möglicher-
weise betroffenen Gäste. Für Fragen zur 

Baustelle steht auch Frau Timpe von der 
Stadt Hannover (Straßenverkehrsbe-
hörde), Tel.0511-168-31213, zur Verfü-
gung.

Manfred Wassmann

SG 74 Vereinsheim
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Am 07.03.2014 
fand im Vereins-
haus des Sport-
vereins DJK TuS 
Marathon eine 
Benefiz-Party 
zu Gunsten des 
Vereins statt.

Gastgeber war in diesem Fall die Mann-
schaft der Alt Herren.

Ab 20 Uhr ging die Party los! Gleich mit 
zwei Live-Acts: „Kuersche“ und „Bunga-
low“. Im Anschluss daran gab es Disco 
mit verschiedenen DJs.

Es wurde bis in die frühen Morgenstun-
den sehr friedlich und ausgelassen ge-
feiert. Dank zahlreicher und zahlungs-
williger Besucher der Benefiz-Party 

Benefiz-Party am 07.03.2014

Kuersche und Bungalow beim DJK TuS Marathon

D
JK
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wurde insgesamt ein Be-
trag in Höhe von 1.000 € 
gesammelt.

Der Verein bedankt sich 
bei allen Besuchern und 
bei der Ü-32-Mannschaft 
für die Organisation der 
Veranstaltung.

Ein besonderer Dank 
geht an Bungalow und 
Kuersche für den musi-
kalischen Beitrag.

Der Erlös der Soliparty 
ging direkt an den Verein 
DJK TuS Marathon.

Omid Jalali

Live-Act bei der Benefiz -Party Zahlreiche Gäste sorgten für gute Stimmung und guten Umsatz

Postkamp 12 . 30159 Hannover

Telefon 0511.32 63 01
Telefax 0511.363 26 77 

info@bbs-anwaltsbuero.de
www.bbs-anwaltsbuero.de

beitlich  
braul  

stromburg

Anwaltskanzlei

petra beitlich
Fachanwältin für Familienrecht

hans-heinrich braul
Fachanwalt für Arbeitsrecht

sabine stromburg
Fachanwältin für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht

hans rosendahl
Rechtsanwalt (bis 2011)

michael tusch
Rechtsanwalt . Strafverteidiger
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Hallo liebe TSG 
Gemeinschaft,

da unser Boßelturnier 
immer kurz nach dem 
Redak tionsschluss 

der Sport COOP stattfindet, folgt der 
Bericht in diesem Jahr etwas später als 
gewohnt:

Das Boßelturnier 2013 fand am 3. No-
vember 2013 statt.  Dieses Mal waren  
nur vier Mannschaften am Start, in 
Summe aber 21 aktive und disziplinier-
te Boßler und natürlich mit dem Mann 
an der Harke, unserem 80 Jahre zugehö-
rigen Vereinsmitglied, Rudi Hengst.

Rudi an dieser Stelle ein herzliches 
„Danke schön“, keiner holt so galant wie 
Du mit der Harke die Kugeln aus unwäg-
barem Gelände. 

Die Anfangsphase war wie immer inte-
ressant, aber nach zwei bis drei Würfen 
lief alles wieder in geordneten Bahnen. 
Der Wettergott muss ein TSG Mitglied 
sein, der Sonntagvormittag war einfach 

Tradition beim TSG

Bericht vom Boßelturnier 2013 

herrlich, ich würde sagen, optimales Bo-
ßelwetter.

Das Ende wurde gegen 13.45 Uhr ein-
geläutet und es ging nahtlos in die 
Abschlussrunde. Die aktiven Boßel-
Freunde wurden noch durch ein paar 
„passive“ ergänzt, so dass wir nun 27 
hungrige TSG Mitglieder waren.

Mit Braunkohl und Bregenwurst hatten 
wir die richtige Wahl getroffen;
an dieser Stelle noch einmal ein Dank an 
Serge und sein Team, es war lecker!!

Der diesjährige Bericht schließt wie im-
mer, mit dem Bild der Gewinner.

Ein „Dankeschön“ möchte ich zum Ende 
zum Ende des Berichts noch einmal allen 
zurufen, die am Turnier teilgenommen 
und geholfen haben. Einen besonderen 
Dank möchte ich Sebastian zukommen 
lassen, der immer bereitwillig die Ver-
antwortung für den Bollerwagen über-
nimmt, und so dafür sorgt, dass wir 
während des Turniers nicht verdursten. 

Denn eins steht fest, trocken ist keiner 
nach Hause gekommen und daran war 
nicht der Regen schuld.

Anmerkung:

Das Boßelturnier 2014 findet am 
02.11.14 statt. Treffen 10.30 Uhr, Beginn 
11.00 Uhr. (Hinweis vorweg: Dieser Ter-
min liegt genau in den Herbstferien!!!)

Wir wünschen allen Mitgliedern und Le-
sern der COOP ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2014.

Euer Eventteam

Teilnehmer am Boßelturnier 2013

Rudi mit seiner Harke

Die diesjährigen Gewinner
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Frühjahrsputz Beachplatz 2014

Liebe HSGler, 

die Beachsaison 
rückt näher und es ist 
wieder Zeit für einen 
ausgiebigen Früh-
jahrsputz auf unse-
rem Beachplatz. 

In diesem Jahr stehen Unkraut jäten, 
Beachplatz umgraben und glätten, Ra-
sen mähen und harken, sowie kleine 
Verschönerungs- und Ausbesserungs-
arbeiten am Container und den Toren 
auf dem Programm. Alle die Lust haben, 
bei strahlendem Sonnenschein ihre Ar-
beitsstunden für den Verein abzuarbei-
ten, treffen sich am: 

Samstag, 17. Mai 2014, um 12:00 Uhr
auf dem Beachplatz des MTV Herren-
hausen.

Es wäre schön, wenn ihr wieder eure 
Keller, Garagen und Gartenhäuschen 
durchforstet und Arbeitsutensilien wie 
Sparten, Harken, Schubkarren, Eimer, 
etc. mitbringt. 

Nach getaner Arbeit wird natürlich der 
Grill angefeuert. Hier gilt wie immer: 
Für Getränke ist gesorgt, Fleisch, Würst-
chen, Salate, Brot usw. müssen selber 
mitgebracht werden. 

Zur besseren Vorbereitung und Orga-
nisation, teilt doch Eurem zuständigen 
Mannschaftsverantwortlichen (s.u.) 
mit, wer beim Beacheinsatz dabei ist. 

Auf der Geschäftsstellenseite des MTV 
findet Ihr dazu noch eine Tabelle zum 
Eintragen der Teilnehmer. 
(http://mtvgs.twoday.net/topics/Ver-
einsarbeit/)

Wir freuen uns auf Euch
Mareike & Melli

 Mannschaftsverantwortliche:
1.	 Herren:	 Nico Wahl	 Alte Herren:	 Hans-Günther Hamel	    
2.	 Herren:	 Tim Grinke	 1.	 Damen:	 Melanie Budde	    
3.	 Herren:	 Matze Claus	 2.	 Damen:	 Kathrin Gerner	    
4.	 Herren:	 Oliver Rother	 3.	 Damen:	 Kirsten Klingebiel	    
5.	 Herren:	 Frederic Gusmag			    
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Gesundheitssport in der COOP

Tag Zeit Gruppe/Kurs Sporthalle

Montag 18:00 – 19:30 Präventiv Albrecht-Dürer-Schule, Am Welfenplatz 3

Mittwoch 18:00 – 19:30 Damengymnastik Albrecht-Dürer-Schule, Am Welfenplatz 3

Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle der SG 74 Hannover 
Tel. 0511717298, info@sg74.de

Montag 19:30 – 21:00 Fitness für Frauen Grundschule Fuhsestraße, Oertzeweg 5

Donnerstag 19:30 - 20:30 Fitness für Frauen Grundschule Fuhsestraße, Oertzeweg 5

Mittwoch 18:00 – 18:45 Hockergymnastik Goetheschule Meldaustraße, Münterstraße

Mittwoch 20:00 – 21:30 GymFit  (Kurs) Goetheschule Meldaustraße, Münterstraße

Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle der TSG Hannover von 1893 
Tel. 01712663356, info@tsg-hannover.de

Dienstag 16:45 – 18:15
Herzsport (Kurs)
ohne ärztl. Betreuung, 
nur nach Anmeldung

Stadtwerke, Elbestraße

Donnerstag 18:15 – 19:45
Herzsport (Kurs)
mit ärztl. Betreuung,
 nur nach Anmeldung

Stadtwerke, Elbestraße

Donnerstag 18:30 – 19:30
Rücken-Fit
(Kurs)

Goetheschule Meldaustraße, Münterstraße

Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des MTV Herrenhausen 
Tel. 0511750656, geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de
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Turnen     
Gymnastik     

Gesundheitssport

Kinderturnen
Eltern-Kind-Turnen Kinder ab 1 Jahr
  Wendlandstr. Mi 15:15 – 16:15 Uhr
Kleinkinderturnen 2 – 5 Jahre
 Turnhalle Münterstr Di 16:00 – 17:00 Uhr
  Auf dem Loh Mi 16:30 – 17:30 Uhr
                                     Turnhalle Münterstr.  Fr 16:30 – 17:30 Uhr
Kinderturnen, Jungen und Mädchen 5 – 7 Jahre
 Turnhalle Münterstr.  Di 17:00 – 18:00 Uhr
 Turnhalle Münterstr. Do 16:30 – 17:30 Uhr
                                     Turnhalle Münterstr. Fr 17:30 – 18:30 Uhr
Kinderturnen, Jungen und Mädchen 5 – 10 Jahre
 Auf dem Loh  Mi 17:30 – 19:30 Uhr
Kinder und Jugendliche 8 – 14 Jahre
 Turnhalle Münterstr.  Di 18:00 – 19:00 Uhr
                                     Turnhalle Münterstr.  Fr 18:30 – 19:30 Uhr
Jungen 7 – 14 Jahre
  Turnhalle Münterstr.  Do 17:30 – 18:30 Uhr

Gymnastik / Aerobic 
Gymnastik / 50-Plus-Fitness  Turnhalle Münterstr.  Mo 18:00 – 19:00 Uhr
Fitness f. Frauen / Konditions-Gymnastik  Turnhalle Münterstr.  Mo 19:00 – 20:30 Uhr
Funktions-Gymnastik Goetheschule, Haltenhoffstr.  Di 18:30 – 19:30 Uhr

Donnerstagsriege: Männerturnen / Gymnastik / Fitness / Spiel
„Jedermannturnen“ Turnhalle Münterstr.  Do  19:30 – 21:30 Uhr

Gesundheits-Sport
Herzsport (o. ärztl. Betr., nur nach Anmeldung)  Kraftwerk Herrenh. Elbestr.  Di  16:45 – 18:15 Uhr
Herzsport (mit ärztl. Betr., nur nach Anmeldung)  Kraftwerk Herrenh. Elbestr.  Di  18:15 – 19:45 Uhr
Präventive Rückengymnastik  Turnhalle Münterstr.  Do  18:30 – 19:30 Uhr

Auskunft
Abteilungsleiter Ingo Kollmeier  0160 83 13 721
MTV-Geschäftsstelle  Marina Tenne 0511 75 06 56 
Herzsport  Gerd Multhauf  0511 33 14 74 
Rückengymnastik Nicole Riesch 0172 42 86 143
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Sporthalle GS Fuhsestraße

Montag 18.30 – 20.00 Fitness für Frauen  Irina Kokaya 	 0177-6464618

Dienstag 18.00 – 19.30 Damengymnastik
Iris Reinhard 	 0151-16562447
Käthe Seidel 	 0511-757507
Sabine Christmann 	0511-754187

20.00 – 22.00 Ballspiele N.N.

Mittwoch 17.00 – 18.00 Kinderturnen (3 – 6 Jahre) Zanetta Sander 	 0160-98570035

Donnerstag 17.00 – 18.30 Kinderturnen (6 –12 Jahre) Zanetta Sander 	 0160-98570035

18.30 – 19.30 Fitness für Frauen  Irina Kokaya 	 0177-6464618

Sporthalle Außenstelle Goetheschule, Meldaustraße

Dienstag 19.00 – 20.30 Jedermänner
Thomas Maicher 	 0162-164899
Fritz Bodenstab 	 0511-789615

Mittwoch 18.00 – 18.45 Hockergymnastik Ruth Schaper 	 0511-635747

18.45 – 20.00 Damengymnastik Heidi Schulz 	 0511-748569

20.00 – 21.30 GymFit Kurs Stefanie Rathe 	 0157-86831149

Sporthalle BBS Am Goetheplatz

Montag 20.00 – 22.00 Ballspiele (Wi) (ATV)

20.30 – 22.00 Ballspiele (So) (ATV)

Sportplatzanlage Pétanque

Donnerstag 16.00 – 18.00 Pétanque Heike Degener 	 0511-793207

Aktueller Hallen-Übungsplan Sommer

Turn- und Gymnastikabteilung

Termine

Stand 20.02.2014
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Angebote für Bewegung und Gesundheit – SG 74

Funktionelle Gymnastik 40 + 

Die Damengruppe 40+ trifft sich mittwochs zur Funktionellen Rückengymnastik. Mit viel Musik stehen 
Übungen zur Koordination, Kondition, Kräftigung und Dehnung auf dem Programm. Und am Ende gibt 
es Entspannung pur!
Gezielte Kräftigung- und Dehnübungen für den Schulter und Nackenbereich, die Rücken-, Bauch- und 
Rumpfmuskulatur. Und natürlich auch Becken, Beine und Gesäß.
Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr, Sporthalle Albrecht-Dürer-Schule, Am Welfenplatz 3, 30161 Hannover

Präventivsport (Heilkraft der Bewegung)

Präventives Bewegungstraining bietet Übungsprogramme für gesundheitsbewusste Personen an. 
Längst bekannt sind die präventiven Wirkungen von Sporttreiben auf die Gesunderhaltung von Herz, 
Atmung und Kreislauf. Gezielte Bewegungsaktivitäten können aber auch therapeutisch wirken, z.B. bei 
koronaren Herzerkrankungen, Diabetes oder Osteoporose.
Montags 18.00 – 19.30 Uhr, Albrecht-Dürer-Schule, Am Welfenplatz 3, 30161 Hannover

Kinderturnen 

Spaß an der Bewegung und das gemeinsame Ausprobieren neuer Spielmöglichkeiten. Ab 4 Jahren auch 
Spielen miteinander und koordinative Bewegung.
Montags in der Albrecht-Dürer-Schule, Am Welfenplatz 3, 30161 Hannover
Eltern-Kind-Turnen, 1,5 – 4 Jahre, 16 – 17 Uhr 
Kinderturnen, 4 – 6 Jahre, 17 – 18 Uhr

Walking 

Die Gruppe geht ca. eine Stunde durch die Leinemasch oder den Georgengarten.
Dienstag ab 16.00 bis 19.00 Uhr je nach Jahreszeit 
(genaueres unter Tel. 3505476 oder holtz_loeding@web.de)
Treff: Platzanlage der SG 74, In der Steintormasch 48, 30167 Hannover, an der Sporthalle

Kontakt
SG 74, Tel. 0511/717298, E-mail: info@sg74.de.
Renate Görlitz, Tel. 05137/73384, E-mail: ReGoerlitz@web.de
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Termine – Übersicht

18. Mai, 12 Uhr ADFC-Radtour – Auf ein Eis nach Lehrte (S.5)

21./. 22. Juni SG 74 – Offene Vereins-Tennismeisterschaften – Mixed

22. Juni, 14 Uhr ADFC-Radtour – Rund um Hannover auf dem Julius-Trip-Ring (S.5)

27. Juli, 10 Uhr ADFC-Radtour – Zur Marienburg (S.5)

05. Aug.,10 Uhr ADFC-Vormittagsradtour durch die grünen Oasen Hannovers (S.5)

07. Sept., 11 Uhr ADFC-Gartenregions-Radtour (S.5)

13./14. Sept. SG 74 – Offene Vereins-Tennismeisterschaften –  Einzel

21. Sept. SG 74 – Offene Vereins-Tennismeisterschaften – Senioren (60+)

27./28. Sept. SG 74 – Offene Vereins-Tennismeisterschaften – Doppel

24./25. Mai, 10 Uhr SG 74 Beachvolleyball – C-Cups (samstags Damen, sonntags Herren)

14. Juni, 10 Uhr SG 74 – 2. Benefiz Fußballturnier des Lions Club Hannover Löwenbastion (S.44)

21./. 22. Juni SG 74 –  Kreispokalendspiele Fußballjugend

27./28. Juni Gemeinschaftsarbeit Umkleidekabine (samstags ab 14Uhr, sonntags ab 10 Uhr)

01. Juli, 18 Uhr Boulodrom der SG 74 – Zwickelturnier Pétanque

04./05. Juli Gemeinschaftsarbeit Umkleidekabine (samstags ab 14Uhr, sonntags ab 10 Uhr)

20. Juli, 14 Uhr Jubiläumsveranstaltung 140 Jahre SG 74

29. Mai „Vatertagsturnier“, 
Die Fußballjugend lädt ein

27. Juli Jazzfrühshoppen

20. Sept. Vereinsfest

17. Okt. Aal-Essen

2. Nov. 10. TSG – Boßelturnier,ab TSG Clubhaus

10. Juni, 9 Uhr Hannoversches Fußball – Kindergartenturnier

12. Juni, 19 Uhr Diözesanvorstandssitzung DV Hildesheim

19. Juli, 15 Uhr 110 Jahre DJK TuS Marathon Hannover

20. Sept., 10 Uhr Wanderung um die Granetalsperre 

03. Okt., 10 Uhr Silke – Fußballturnier für  
Hobbymannschaften

26./27. Juli Herrenhäuser Beachhandballcup

04.– 08. Aug. 1. Tennis-Sommercamp (S. 28)

01.– 05. Sept. 2. Tennis-Sommercamp (S. 28)

17. Okt. Aal-Essen
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SG von 1874 Hannover e.V.
In der Steintormasch 48
30167 Hannover

Telefon:	 (0511) 71 72 98
E-Mail:	 info@sg74.de
Internet:	 www.sg74.de

Vorstand:	 Reinhard Schwitzer, Wolfgang Imelmann, 
	 Norbert Voss, Renate Görlitz, Bärbel Zimmerling, 	
	 Frank Puin, Manfred Wassmann

Sparten:	 Fußball, Tennis, Volleyball, Korbball, Pétanque, 	
	 Faustball, Tischtennis, Gymnastik/Turnen, 
	 Walking

MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V.
Am Großen Garten 3
30419 Hannover

Telefon: 	 (0511) 75 06 56
Fax: 	 (0511) 97 92 492
E-Mail:	 geschaeftsstelle@
	 mtv-herrenhausen.de
Internet:	 www.mtv-herrenhausen.de

Vorstand:	 Gerold Voigt, Mathias Biermann,
	 Carsten Wegner
	
Sparten:	 Handball, Leichtathletik, Tennis, Tischtennis, 		
	 Gymnastik, Rücken-Fit, 50plus-Fitness,  Herzsport, 	
	 Turnen, Volleyball

Dorotheenstr. 48 B
30419 Hannover

Telefon:	 (0511) 79 42 90
E-Mail:	 info@tsg-hannover.de
Internet:	 www.tsg-hannover.de

Vorstand:	 Gerhard Streich, Karin Kießling

Sparten:	 Fußball, Turnen, Gymnastik, Tennis, 
	 Basketball, Tischtennis, Handball

Vereinsadressen

TSG Hannover von 1893

Am Großen Garten 5
30419 Hannover

Telefon:	 (0511) 97 91 227 
E-Mail:	 djk_marathon@htp-tel.de
Internet:	 www.djk-tus-marathon-hannover.de

Vorstand:	 Christian Münzberg, Bernd Leineweber, 
	 Jürgen Baer, Henryk Krupinski

Sparten:	 Fußball, Faustball, Jokeiba, Wandern,  
	 Seniorensport
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DJK TuS Marathon Hannover e.V.
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